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Hchulnachricbten.

1. Verlauf des Schuljahres.
Zunächst ist hier noch über einige Vorgänge aus dem letzten Teile des vorigen Schuljahres

zu berichten. Die mündliche Reifeprüfung wurde am 2, nnd 4. März 1893 unter dem Vorsitz des
Herrn Geheimen >2chulrats Dr. Vogel als Königlichen Kommissars abgehalten- ihre Ergebnisse
konnten noch im letzten Jahresbericht mitgeteilt werden. Die feierliche Entlassnng der Abiturienten
fand am 17. März, die öffentliche mündliche Prüfung der Klassen Unterprima bis Sexta am
22. und 23. März statt. Als Vertreter der städtischen Behörden wohnten der letzteren die Herren
Stadtrat Dr. Nakc und Stadtverordneter Banrat Pagcnstecher bei; außerdem hatten wir die Freude,
die Herren Obcrschulräte Kr. Erlcr und Dr. Hultsch, Direktor Bier und andere Gönner der Anstalt
und. wie bei der Entlassungsfeier, zahlreiche Augehörige der Schüler zu begrüßen. Am 24. März
wurde das Schuljahr mit der Verteilung der Censuren uud der Verkündigung der Versetzungen
geschlossen.

Während der Osterfcricn, am 1. April 1893, verschied nach längerem Leiden Herr Stadt-
rat a. D. Otto Lconhard Hcubncr, der ehemalige Leiter des städtischen Schulamts. In der Zeit
seiner Amtsführung wurde vor nunmehr fünfzehn Jahren unsere Anstalt eröffnet und hatte sich
dann seiner wohlwollenden, nie ermüdenden Fürsorge zu erfreuen, bis ihn im Sommer 1887 sein
I,ohcs Alter znm Rücktritt aus seiner Stellung veranlaßte. Ein treues, dankbares Andenken wird
dem edlen Manne an unserer Schule gewahrt bleiben. Eine Abordnung des Lehrerkollegiums gab
am 4. April seiner sterblichen Hülle das Geleite zur Gruft.

Mit Genehmigung Sr. Majestät des Königs zeichnete das Künigl, Ministerium des Kultus
und öffentlichen Unterrichts durch Dekret vom 7. April 1893 den Oberlehrer Dr. Franz durch Ver¬
leihung des Profesfortitels ans, nachdem es bereits kurz zuvor die ständigen Lehrer Rollfnß und
Dr. Göhlcr zn Oberlehrern ernannt hatte.

Mit Beginn des neuen Schuljahres hatte die Lehr- und Prüfungsordnung für die Gym¬
nasien vom 28. Iannar 1893 in Wirksamkeit zu treten, deren Veröffentlichnng gerade zu erwarten
stand, als der letzte Jahresbericht abgefaßt wurde. Es ist dort bereits der Maßregeln gedacht worden,
die das Königl. Ministerium angeordnet hatte, nm den Übergang in die neuen Verhältnisse vorzu¬
bereiten. So hat sich denn dieser im Laufe des vorigen und des gegenwärtigen Schuljahres ohne
Schwierigkeit nnd, wie wir hoffen, ohne Nachteil für die gleichmäßige Ausbildung der Schüler voll¬
zogen. Zu der bezeichneten Hoffnung sind wir um so mehr berechtigt, als die neuen Vorschriftenauf
keinen schroffen Bruch mit altbewährten Einrichtungen hinauskommcu. Möge ihnen ein dauernder
Bestand erhalten bleiben! An unserer ehrlichen Bemühung, sie sinn- und zw'eckgemäßdurchzuführen,
soll es nicht fehlen.

In der änßeru Gestaltung der Anstalt trat mit dem Übergang in das neue Schuljahr zum
ersten Male seit ihrer Gründuug keine Änderung ein. Es mag wohl gestattet sein, diese Thatsache
der Erinnerung halber hier zn verzeichnen.

Am 10. April 1893 ward die Aufnahmeprüfung abgehalten, am folgenden Tage der Unter¬
richt begonnen. Mit Genehmigung des Königl. Ministeriums trat der Kandidat des hühern Schul¬
amts Dr. Ml. Johannes Karl Wilhelm Bieger (geboren zu Oschatz den 11. März 1864, in unter-
richtlichcn Zusammenhang mit der Anstalt, ging j'edoch schon zn Pfingsten in eine ihm übertragene
Stellung zn Grimma über. Von den im letzten Jahresbericht unter der gleichen Rnbrik verzeich-
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ncten Persönlichkeiten hatte Dr. rMI. August Ncinhold Moses noch gegen Ende des vorigen Schul¬
jahres eine Hauslchrerstcllung auswärts übernommen, mährend Kandidat Heinrich Gustav Lummer
sich von Ostern an vollständig den Obliegenheiten der ihm schon seit einiger Zeit übertragenen Be¬
schäftigung als Lehrer an einer hiesigen Privatanstalt widmete, Dr. vnil. Alexander Fahlnberg aber
die Vertretung eines Lehrers am Königl. Kadetten korps hier übernahm.

Der Geburtstag Sr. Majestät des Königs wurde Montag dcu 24. April durch eine Nach¬
feier begangen, bei welcher die städtischen Behörden durch Herrn Vtadtrat Hetschel und die Herren
Stadtverordneten Vicrling und Kraußc vertreten waren. Das Gebet, dem gemeinsamerChoralgefang
voranging und folgte, sprach Gymnasiallehrer (ülmcl. rsv. min. Goldbcrg. In der Festrede gab
Gymnasiallehrer Dr. Aster ein Bild von der baulichen Entwickelung uuscrer Stadt unter den Kur¬
fürsten — zugleich Königen von Polen — Friedrich August I. und II.; es knüpfte sich daran der
Vergleich mit dem nächsten großen Aufschwünge,den die Stadt in der bezeichneten Hinsicht während
der letzten Jahrzehnte, besonders unter der Negierung Sr. Majestät des Königs Albert, genommen
hat, und der Ausdruck der Wünsche aller für das Wohl des allverehrtcn Landesherrn. Nachdem
dann der Chor das 8«1vuin lao re^siu von Zochcr gefnngcn hatte, sprachen die Schüler Atcnstädt
(1»^.) in lateinischer, Noitzsch (I^D) in deutscher Ncdc mit Beziehung auf die Bedeutuug des Tags
und K. Müller (1^) trug einen eignen poetischen Versnch vor. Der allgemeineGesang der Sachseu-
hymuc beschloß die Feier.

Die Pfiugstfcricu fielen auf die Tage vom 20. bis 28. Mai, die großen Ferien auf die
Zeit vom 15. Juli bis 13. August. Kurz vor Beginn der letzteren, am 5. Juli, feierten wir anch
in diesem Jahre unsre Schulkommunion, bei welcher Herr Pastor Göhlcr die Bcichtrcdc hielt. Die
Ansprache bei der vorbereitenden Andacht in der Aula hatte Gymnasiallehrer <Üanä. rsv. min. Gold¬
berg übernommen.

Vom 14. August bis 22. September war Oberlehrer Dr. Illing zum Militärdienst ein¬
berufen. Seine Vertretung wurde mit Genehmigung der vorgesetzten Behörde von mehreren andren
Mitgliedern des Lehrerkollegiums und dem Kandidaten des höheren Schulamts Heiucmann geführt.

Die Schulfeier am 2. September war, gleich der Nachfeier von Königs Geburtstag, sehr
zahlreich besucht,- Herr Stadtrat Hetschcl, sowie die Herren Stadtverordneten Krauße, Nanmann
und Dr. Noitzsch vertraten die städtischenBehörden. Nach vorangegangenem allgemeinen Choral-
gefcmg sprach als Festredner aus der Mitte des Lehrerkollegiums Gymnasiallehrer <Üanä. rsv. inin,
Goldbcrg über die Erhebung des deutschenVolkes gegen die Fremdherrschaft im Jahre 1813 als
ein für iinsere Jugend vorbildliches Beispiel opferfreudiger Vaterlandsliebe, woran sich der Gesang
eines Vatcrlllndsliedcs durch den Chor anschloß. Mehrere Schüler trugen dann patriotische Gedichte
vor, uutcr denen sich eigne Versuche von Caru (I"D) und Büttner (11°-^.) befanden. Zum Schluß
wurde von der ganzen Versammlung die Wacht am Rhein angestimmt. Am Nachmittag hielten
wir herkömmlicher Weise im Vororte Planen unter lebhafter Beteiligung uon Angehörigen der
Schüler ein Schulfcst ab, das sich für die oberen Klassen auch auf die Abendstunden ausdehnte.

Leider erlag an demselbenTage, gerade wahrend wir in froher Feststimmung versammelt
waren, der Kandidat des höheren Schulamts Dr. Muses einem Leiden, das ihn schon seit längerer
Zeit befallen hatte, von dessen neuester, schlimmer Wenduug wir jedoch ohne alle Ahnung waren.
Den tiefgebeugte» Eltern, denen vor einigen Jahren fchon ihr jüngerer Sohn als Oberprimaner
uufrcr Anstalt durch den Tod entrissen ward, bezeigten wir im Verein mit den Schülern unfre
Teilnahme bei der am 5. September vollzogenen Beerdigung dessen, der noch ihr Trost und ihre
Hoffnung geblieben war.

Für die vom Königl, Ministeriuni genehmigte Michaelisreifeprüfung war der Rektor zum
Köuigl, Kommissar ernannt' worden. Der schriftliche Teil derselben wurde vom 26. August bis
1. September, der mündliche am 15. September abgehalten.

Die Prüfungsarbeiten der Klassen wurden am 11. September nnd den beiden folgenden
Tagen angefertigt. Am 22. Deptember wurde mit der Censurverteilung und der Verkündigung der
Versetzungen das Summcrhalbjahr geschlossen. Des Umstandes, daß sich während der Michaclis-
fericn das fünfnndzwanzigstc Jahr erfüllte, seitdem Professor Dr. Heger und der unterzeichnete
Berichterstatter als ständige Oberlehrer an der Kreuzschulc angestellt worden waren, sei hier nur
zu dem Zwecke gedacht, um auch an dieser Stelle für die Bezeigungen freundlich teilnehmender
Gesinnung, die ihnen aus diesem Anlaß uon verschiedenen Seiten innerhalb nnd außerhalb des
Verbandes der Anstalt entgegengebracht wurden, den besten Dank auszusprechen.
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Die im vorigen Jahresbericht ausgesprochene Befürchtung hinsichtlichder von uns bisher
benutzten Spielplätze hat sich glücklicher Weise nicht ganz erfüllt: der im Kleinen Gehege gelegene
blieb uns vorläufig noch erhalten, statt des anderen konnte für den einen Spieltag der Mittel-
uud Unterklassen, an welchem jener anderweit besetzt war, ein Teil des freien Platzes au der
Lennsstraße benutzt werden. Diese Notwendigkeit des Wechsels je nach den Tagen war freilich für
die Sache nicht recht günstig, und die Unsicherheit über die Zukunft bleibt nach wie vor bestehen.
Gemäß einer von der neuen Lehrordnung gegebenen Anregung wurde außer den regelmäßigen
Klasscuturnstunden noch eine wöchentliche Kürturnstunde eingerichtet. Künftig dürfte es sich allerdings
vielleicht empfehlen, im Winterhalbjahre lieber deren zwei abzuhalten, im Sommer dagegen die
Schüler außerhalb der Schulzeit ausschließlich zur Benutzung des Spielplatzes zu veranlassen.
Die letztere währte übrigens, wie meist schon bisher, auch iu diesem Jahre bis gegen Ende des
Oktobers.

Der Unterricht im Winterhalbjahre begann am 3. Oktober, nachdem tags zuvor die Auf¬
nahmeprüfung abgehalten worden war.

Zur Vorfeier des fünfzigjährigen Militärdienstjubiläums Sr. Majestät des Königs fand
am 21. Oktober ein Aktus statt, den die Herren Stadtverordneten Hennig und Krauße mit ihrer
Gegenwart beehrten. Ein Churalgcsang eröffnete ihn; Oberlehrer Höfcr entwarf fodann im Anschluß
an die einst von F. A. von Langcnn an den jungen Prinzen gerichtetenWorte „Dato 8izi>a lsrsZ
ßaxouiaß Inae" ein Bild von der rnhmgekrüntcn militärischen Laufbahn des gefeierten Herrschers.
Auf besonders bedeutsame Ereignisse aus dieser bezogen sich auch vor allem die Gedichte, die hierauf
nach einem Gefang des Chores von einer Anzahl von Schülern vorgetragen wurden, darunter
eigne Versuche von Neumann (1^), Wclz und Vullmann (1^). Der allgemeine Gesang der
Sachsen Hymne bildete den Schluß der Feier.

Durch den Tod verloren wir bedauerlicherWeise am 25. November einen vortrefflich begabten,
fleißigen und wohlgesitteten Schüler, den Quintaner Fritz Wilde. Eine Abordnung des Lehrer¬
kollegiums geleitete ihn am 28. zum Grabe, an welchemihm der Unterzeichnetedas beste Lob nach¬
rufen konnte. Die Art der Krankheit, welcher der kurz zuvor noch fo muntere Knabe zum Opfer
gefallen war, machte leider die Beteiligung seiner Mitschüler an der Beerdigung unmöglich.

Der 12. Dezember als der Geburtstag Sr. Majestät des verewigten Königs Johann brachte
stiftungsgcmäß die Verteilung der Prämien, deren Empfänger weiter unten an gewohnter Stelle
verzeichnetsind. Die dem Ehrcngcdächtnis König Iohnuus gewidmete Ansprache hielt Oberlehrer
Dr. Fickel.

Der am 21. Dezember abgehaltenen Prüfungsaufführung des Sängcrchorcs wohnte eine
zahlreiche Zuhörerschaft, unter ihr Herr Geheimer Schulrat Dr. Vogel und mehrere Mitglieder der
städtischen Behörden, mit freundlicher Teilnahme bei. Außer den Gefangen wurden auch einige
Proben von Leistungen in der Instrumentalmusik vorgeführt.

Bald nach den Weihnachtsferien, die vom 23. Dezember 1893 bis zum 7. Januar 1894
gewährt hatten, kam der Schulball, am 19. Januar. Er wurde eingeleitet durch eine Aufführung
von Lortzings Waffenschmied(etwas gekürzt), auf deren Einübung mit den daran beteiligten Schülern
Oberlehrer Kr. Haferkorn große, durch den Erfolg wohlbelohntc Mühe verwendet hatte, während
Professor Dr. Heger wieder die allgemeine Leitung der Vorbereitungen zum Fest führte. Beiden
sei dafür auch hier gedankt.

Der Geburtstag Sr. Majestät des Kaisers wurde am 27. Januar durch eine Feier in der
Aula begangen, bei welcher Oberlehrer Rollfuß den Gefühle» treuer Anhänglichkeit an Kaifer und
Reich Ausdruck gab und im Anschluß daran die Entwickeluug der Verhältnisse in Elsaß und Loth¬
ringen seit ihrer Wiedererwcrbung darlegte.

Mit Schluß des Monats Januar schied Herr Stadtrat Dr. ^ur. Nake aus der Leitung
des städtischen Schulamts, um einen andern Zweig der städtischen Verwaltung zu übernehmen. Es
steht mir nicht zu, von der mehr als sechsjährigen Periode, die damit ihren Abschluß fand, in dem
Sinne zu sprechen, als solle damit ein Urteil abgegeben werden. Aber der Ausdruck herzlichen
Dankes im Namen der Anstalt uud aller ihrer Angehörigen, wie er in den letzten Ianuartagen
persönlich ausgesprochen wurde, findet auch hier seine rechte Statt. Bald darauf hatte der unter¬
zeichnete Berichterstatter die Ehre, den neuen Vorstand des Schulamts, Herrn Stadtrat Fischer,
persönlich zu begrüßen.
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Die Prüfungsarbeiten der Klassen Unterprima bis Sexta werden vom 19. bis 24, Februar
angefertigt, diejenigen der Abiturienten sind vom 5. bis 12. Februar bereits erledigt worden. Mit
deu Obliegenheiten eines Königl. Kommissars bei der Reifeprüfung hat das Köuigl. Ministerium
abermals den unterzeichnetenBerichterstatter betraut. Die müudlicheReifeprüfung soll am 27. und
28. Februar, die feierliche Entlassung der Abiturienten am 9. März, die öffentliche mündliche Prüfung
der Klassen Unterprima bis Sexta am 14. uud 15. März stattfinden. Die Ordnung der beiden
letztgenannten Schulfeierlichkeitcn,zu denen hierdurch im Namen der Anstalt die hohen vorgesetzten
Behörden, die Angehörigen der Schüler und alle sonstigen Gönner und Freunde der Anstalt crgcbenst
eingeladen werden, ist weiter nuteu an gewohnter Stelle im einzelnen angegeben.

^

2. Eingegangene Verordnungen.
Aus der Zahl der vom Köuigl. Ministerium des Kultus und öffcutlichcu Unter¬

richts ergllugencn Verordnungen sind au dieser Stelle die folgenden besonders zu erwähnen:
vom 20. April 1893, "Erläuterungen zu § 53 und 56 der Lehrorduung für die Gymnasien

vom 28. Januar 1893 betr.;
vom 19. September 1893, die Verleihung des Hofrangs in der 4. Klasse unter Nr. 18 der

Hofrangordnung an die Professoren der höheren Unterrichtsanstalten betr.;
vom 10. Oktober 1893 (General-Verordnung an die Rektoren der Gymnasien), die Einfüh¬

rung von Lehr- und Übungsbüchern betr.

Unter den vom Rat zu Dresden erlassenen Verordnungen ist besonders diejenige vom
30. Januar 1894 hervorzuheben, nach welcher vom 1. Juli d. I. an neue Bestimmungen über die
Zahlung von Abgangsgebühren in Kraft treten. Im einzelnen werden diese weiter unten, gegen
Ende der Nachrichten für das Schuljahr 1894—95, mitgeteilt.

3. Übersicht über den im Schuljahre 1893—1894 erteilten Unterricht.
I". Oberprima, Parallelabteiluugen ^, uud L.

Klassenlehrer: in H der Rektor, in 8 der Konrektor.
Religionslehre. 2 St.: Briefe des Paulus, nament¬

lich Rmnerbnef: Gleichnisse. Wiederholung des Katechismus
und früher gelernter Kirchenlieder. Das Wichtigste aus
der neueren Kirchengcschichte(2. Teil). In ^.: Müller I;
iu, 2: Hafcrkorn,

Deutsch. 8 St.: Überblick über die Entwickelung der
deutschen Litteratur vom I. 15,00 bis zur neuesten Zeit.
Lektüre nnd Besprechung von Lcssings und Goethes Werten.
Ausgewäyttc Capitel aus der philojophischen Propiideutit.
Redeübungen. Anfsntze, In H.: Müller I; in V:
Müller II.

Lateinisch. 8 St.: Tacitus, Annalen, V. 12—15 mit
Auswahl; Cicero, nusgew. Briefe (n, d. Nnsg, v, I. Frey).
Wiederholuugcn aus früher gelcfencnSchriftstellern (Privatim:
Tacitns, Annalen, B. 1—6 mit Auswahl, und nach freier
Wahl ans Cäsar, Cicero, Lioius, Tacitus, Suetonius, Zcucca,
Huraz, Terenz). 4 S,.t> Wiederholungen aus der Gram¬
matik nnd Stilistik, Ubuugeu im Übersetzen. Haus- uud
Klasseunrbeiten. 2 St. In^.: Meltzer; in V: Dunger.
Sntireu und Episteln des Homz (einzelnes gelernt). Plautus,
uri1s8 Aloria»u8. 2 St. In ^.: Duuger; in L: Franz.

Griechisch. 6 St.: Plnto, Phcidon (Anfang und

Schluß): Dcmostheucs 1. u. 3. Philippische Rede, 1. «ülyn-
thischc Rede und die Rede über den Frieden. Wieder
holungen ans früher gelesenen Schriftstellern (Privatim:
Homer, Ilins, N. 20 u. 24, Auswahl aus B. 11. 12. 1.',).
8 St, Übersetzungen aus dem Griechischen. 1 St, In H.:
Dunger; in 2: Franz, Sophokles, König Odipns nnd
Antigvne (einzelnes gelernt), 2 St, In ^.: Meltzcr;
in L: Dünger,

Französisch. 2 St,: H,, Druckst, 1e pstit. oIw»L. Naliörs,
le» z,rL<)i6U888 riclioule» und 1e« teinmog »avautL», Ge¬
dichte von Victor Hugo und Coppöe. Haus- uud Massen¬
arbeiten. In ^.: Muller I; iu L: Haferkoru.

Hebräisch (wahlfrei). 2 St., im W. 1 St. (beide Ab¬
teilungen vereinigt): Ausgewählte Abschnitte ans der Genesis,
Ruth, deu Psalmen, Iesnja nnd Ioel; unpnuktierte Stücke
aus Knutzsch, Lesebuch. Besprechung wichtiger Abschnitte
ans der Syntax. Müller 1.

Englisch (wahlfrei), im S. 2 St. (beide Abteilungen
vereinigt): Tennhson, Enoch Ardeu. Wncaulah, Iloratiu«
(2a^8 ot H,nc!iLut lioms). Gedichte uvu Scott, Moore
und Byron. Befser.

Mathematik. 4 St.: Zinseszins- und Ncntenrechuuug
(2. Teil). Erweiternde Wiederholung des gesamten nlge-
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bmischcn Pensums. — Stereometrie (2. Teil). Ebene
Schnitte eines Umdrehungstcgels. In H.: Heger; in L-
Scheele.

Physik. 2 St.: Optik. Akustik. Wnthemntische Geo¬
graphie. In ^- Heger: in 2: Scheele.

Geschichte. 3 St. (beide Abteilungenvereinigt): Über¬
blick über die neuere Geschichtevon der Witte des'16. Jahr¬

hunderts bis nahe an die Gegenwart. Wiederholungen
aus der Geographie uud aus früher behandelten Teilen
der Geschichte.Meltzer.

Zeichne« (wahlfrei). 2 Et. Schreiter. - Gesang.
1 St. (beide Abteilungen vereinigt)Dittrich. — Turnen.
2 St. In ^.: KNpPler; in L: Echlenler.

II». Unterprima, Parallelabteilungen H. und L.
Klassenlehrer:in H. vi. Nlöscr, in L. Prof. Dr. Franz.
Religiouslchrc. 2 St.: Lektüre des Alten Testaments.

Neuere Kirchcngcschichte (1. Teil). Nekenntnisfchriften der
evangelisch-lutherischenKirche. Besprechung der Augsburgi¬
schen Konfessionund des Katechismus uuter Zugrunde¬
legung der einschlagendenBibelstelle». Behandlung der
einzelnen kirchlichen Gemeinschaftenund der wichtigsten
Selten. In H.: Müller I; in L: Haferkorn.

Deutsch. 3 St.: Das Wichtigste aus der Littera
geschichte von Luther bis auf Klopstock. Eingehende
Handlung oon Klopstock und Lessing im Anschlußan
Lektüre ihrer hauptsächlichstenWerte. Gruudzüge der Po
Tispouiernbungen. Freie Vortrage. Anst'ätze. In

Deutsch. 3 St.: Das Wichtigste aus der Litteratur¬
geschichte von Luther bis auf Klopstock. EingehendeBc-

' an die
Poetik

In ^
Moser; in 2: Maaß

Lateinisch. ? St.: Cicero, Tnskulanen, B. 2 und
Rede gegen Verres, B. 4; Tacitns, Germania (privatim:
ansgew. Abschnitte aus Livius, sowie nach freier Wahl ans
Tercnz, Virgil, Hornz, Cicero, Cäsar, Seneca, Tacitus). 3 St.
Wiederholungenaus, der Syntax. Einiges aus der Sti¬
listik. Übungen im Übersetzen.Haus- und Klassenarbciten.
2 St. In ^.: Lincke; in 2: Franz. Hornz, Oden nnd
Epoden (zum Teil gelernt): Terenz, Adelphi. 2 St. In
H.: Franz: in üi Dunger.

Griechisch. 7 St.: Plcilo, Apologie und Krilou: Thu-
cydides, Auswahl aus dem 6. und 7. Buche. 4 St.
Wiederholungenaus-der Grammatik. Übcrselmngenans
dem Griechischen. 1 St. In^: Möser; inN: Pulnnd.
Homer, Ilias, B. 1, Ausivnhl aus B. 2. 4. 6. 11; Nu¬

ll». Oberselunda, Paral
Klassenlehrer:in 4 Dr. Maaß, in 8 Dr. Polllnd.
Religionslehre. 2 St.: Ausgewählte Abschnitte aus

der Bibel. Das Wichtigste aus der Geschichte der Vvr-
rcformatiun und Reformation. Lektüre nnd Besprechung
ausgewählter SchriftenLuthers. In^,: Müller I; in L:
Haferkorn.

Deutsch. 3 St.: Abriß d. nüttelhochdcntschenGranmintik
u. Litteratur. Nibelungenlied:Walther v. d. Vogelweidc,
Vorträge. Aufsätze. In ^: Maaß; in 2: Poland.

Lateinisch. 7 St.: Sllllust, äs bsllo lu^urtkino;
Livius, 21. Buch (privatim: Sallust, ckc? bsllc, «HatiliuaL;
Livius, nusgew. Stücke a. d. 1., 2. u. 22. Buch). 3 St.
Wiederholungenans der Syntax. Einiges ans der Stilistik.
Ubnngen im Übersetzen. Haus- und Klassenarbeiten.2 St.
In ^: Rüg er; in V: Poland. Virnil, Äneis, B. 1, 2.
4. S mit Auswahl (eiuzelnes gelernt). 2 St. In H.:
Poland: in 2: Illing.

Griechisch. 7 St.: Lysias, 12., 16. nnd 24. Rede:
Herodut, Bnch 7. 4 Zt. Abschluß,,der Moduslehre, In¬
finitiv, Participium, Negationen. Übungen im Übersetzen,
Hans- und Klassenarbeiten. 1 St. In H.: Illing: in 2:
Möser. Homer, Odyssee, B. 11. 12. 14. 16. 21. 22;
Ilias, B. 1 (Privatim: Odyssee, B. 1—4 mit Auswahl, 13.
15'. 17): eiuzelnesgelernt. 2 St. In H.: Rüg er; in L:
Poland.

Französisch. 2 St.: Plötz, systematischeGrammatik,
im Anschlußnu das Method. Lese- und Übungsbuchdes-

ripides, Medcn (privatim: Homer, Odyssee,B. 15—20. 23.
24; Ilias, B. 9. 19. 2«,'Auswahl aus B. 21). 2 St.
In ^,: Dünger; in N: Franz.

Französisch. 2 St.: A. Daudet, nusgew. Novellen;
^ug'ier ßl 8lmcl8au, ls ß<?nclrs an II, ?oiri<-r. Besprechung
ausgewählterKapitel aus der Syntax. Haus- und Massen¬
arbeiten. In H,: Müller; in L: Franz.

Hebräisch (wahlfrei).2 St. (beide Abteilungen vereinigt):
Ausgewählte Psalmen und Stellen aus der Genesis; un¬
punktierte Texte aus Knutzsch,Lesebuch. Bcsprechuug aus¬
gewählter Kapitel aus der Formenlehre und Syntax.Müller I.

Englisch (wahlfrei). 2 St. (beide Abteilungen vereinigt):
Loulbs^ lil« ot Aslzcm. Gedichte^ von Longfellowu. n.
Besser.

Mathematik. 4 St.: Arithmetischeuud geometrische
Reihen. Nichtlineare Systeme. Zinseszins- und Renteir-
rechuuug. — Goniometrie. Stereometrie (l. Teil). In H.:
Heger; in L: Scheele.

'Physik. 2 St.: Mechanik. Wellenlehre. In ^,:
Heger; in 2: Scheele.

Geschichte. 3 St.: Vom Westfälischen Frieden bis
zum Tode Josephs H, Wiederholung der römischenGe¬
schichte. Wiederholungen aus der Geographie. In H.:
Maaß; in L: Lincke.

Zeichnen (wahlfrei). 2 St. Schrciter. — Gesang.
1 St. (beide Abteilungen vereinigt)Dittrich. — Turnen.
2 St. In ^.: Kcippler; in V:' Schlenkcr.

lelabteiluugcu ^. und L.
selben Verf., T. 2, § 99—102. 167—112. Gelefen:Nrolc-
manu-tHllcltri.ru,uistoirß ä'uu Lnuzorit; Lanckscru,inaclß-
moisslls cke la Feißlier«. Haus- und Klafsenarbeiten.
In H^: Besser; in L: Haferkorn.

Hebräisch (wahlfrei). 2 St. (beide Abteilungen Ver¬
einigt): Lehre Vom Nomen, sowie Vom starten Verbum, im
Anschluß an die Granmintik von Gesenius-Kautzsch. Übungen
im mündlichen Übersetzen aus Kcuitzsch,Lesebuch. Schrift¬
liche Übungen. Haferkorn.

Englisch (wahlfrei). 2 St. (beide Abteilungen Ver¬
einigt): Grammatik nach Tenderings Lehrbuch, Kap. 1—17.
Gelesen: einige Gedichte aus dem Anhang. Schriftliche
Übungen. Aster.

Mathematik. 4 St.: Potenzen,Wurzeln,Logarithmen.
QuadratischeGleichungen mit einer nnd zwei Unbekannten.
— Abschluß der Ahnlichkeitslehre.Kreismessuug. Trigono¬
metrie. In H.: Heger; in 2: Scheele.

Physik. 2 St.: Gnlvnnismus. Wärme. In ^.:
Heger; in ü: Scheele.

Geschichte. 3 St.: Vom großen Interregnum bis zum
Tode Karls V. Frcmzös, Geschichte bis 1616. Englische
Geschichte bis znr Reformationszeit. Wiederholung der
griechifchenGeschichte. Wiederholungen aus der Geographie.
In H.: Maaß: in V: Lincke.

Zeichnen (wahlfrei). 2 St. Schreit er. — Gesang.
1 St. (beide Abteilungenvereinigt) Dittrich. — Tnrncn.
2 St. In ^.: Kcippler; in L: Schlenter.
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II d. Untersekunda, Paral
Klassenlehrer: in H Dr. Gichlcr, in 8 Dr. Müller II,
Rcligionslehre. 2 2t,: Überblick über das Alte Testa¬

ment, Lektüre und Besprechung des Euangelinms und der
Apostelgeschichte des «»las. Das Wichtigste aus der Ge¬
schichte "der christlichen Kirche bis Zum I, 1300. Wieder-
hulnug des Katechismusuud der früher gelernten Lieder,
In H.': Müller I? in 13: Hafcrkoru.

Deutsch. 2 St,: Schiller, ausgewählte Gedichte, Wil¬
helm Teil, Goethe, Hermann uud Dorothea, Götz von
Berlichingen, Deklamation. Freie Vorträge, Dispouicr-
übuugcu, Aufsätze. In ^.: Lincke; in 15: Illing,

Lateinisch. 8 St,: Cicero, Reden für Archins nnd über
das Imperium des Cn. Pompejus, ferner Oato inaior
(privatim: Cicero, Rede für Desotarus; Epigramme nach
Geyffert, Lefestücke);einzelnesgelernt, 3 St, Eigentüiu-
lichteiten inl Gebrauch der Hcomina, Erweitenmg der
Moduslehrc,Gebranchdes Infinitivs nnd Parlicwinms:c.;
Wiederholungder übriacn Syntax, Übungen im Übersehen.
Haus- nnd Klasscnarbciten. 3 St. In ^.: Müller II;
in 2: Maaß, Ovid, im S, ausgewählte Stücke aus den
Metamorphosen, im W, ausgewählte Stücke aus dcu Tristicu
uud aus Tibnll (nach Tcyffcrt, Lefestücke);einzelnes gelernt,
2 St. In H.: Eichlcr; in 2: Poland.

Griechisch.7 St.: Xcnophun,Anabnsis,B. 3—7. Im
S. 5 St., im W. 1 St. Homer, Odyssee, B. 1, 1—95.

111°. Obertertia, Parall
Klassenlehrer:in 4 Dr. Linckc, in 8 Dr. Illing.
Rcligionslehre. 2 St.: ZusammenhängendeWieder¬

holung des Katechisnuisnuterrichts. Lektüre und Besprech¬
ung der wichtigsten alttestanientlichen Bücher. Lernen von
Bibclstcllen nnd Liedern. In ^.: Müller I; in 13:
Hafcrk o r lt.

Deutsch, 2 St.: Gedichte Uou Uhland, Schiller und
den Dichtern der Befreiungskriege.Deklamation, Übungen
im freien Vortrng, Anleitung zum Disponieren, Auffätzc.
In ^: Rüger; in 13: Hllfer.

Lateinisch. 8 St.: Cäsar, lwll. Oall., Buch 1—4
(zum Teil privatim); Cicero, Reden gegen Catilina (einzelnes
gelernt). 3 St. Tempus- u. Moduslehre; Wiederholmlg
des fyntaknscheu Lehrstoffs der Untertertia. Übungen im
Überfetzen. Haus- uud Massenarbeiten. 3 St. In H.:
Cichler; in 13: Illing. Ovid,.. ausgewählte Stücke aus
den Metamorphosen; metrische Übungen. 2 St. In ^.:
Rollfuß; in 13: Höfer.

Griechisch.7 St.: Teuvvhon, Anabnsis,V. 1 (einzelnes
gelernt). Wiederholung des Lehrstoffs der Untertertia.
Verba ans /ie und unregelmäßige Verba. Subjekt und
Prädikat, Attribut, Adjcktwnm, einiges aus der Kcisuslehrc.
Übuugeu im Übersetzen,Haus- und Massenarbeiten. In
H,: Lnicke; in 13- Höfer.

lelabteilungen ^ und 13.
5. 9. (privatim: B. 2, 1—31. 257—434. V. 3, 1—198.
470—97); einzelnes gelernt. Im W. 4 St, Artikel, Pro¬
nomin», Präpositionen, Hanptrcgeln der Tempus- und
Moduslehre; „ Wiederholungen aus der Formen- nnd
Kafuolchre. Übungen im ÜbcrfeKen,Haus- uud Klnsfen-
nrbeiteu. 2 St. In ^: Cichler; in 13: Müller 11.

Französisch. 2 St.: Plötz, systematischeGrammatik,im
Anschluß au das Methodische Lese- und Übungsbuch desselben
Verf., T. 2, § 90—100 Wiederholungen über Artikel,
Adjektiv, Advetb und Fürwörter. Hniis- und Masseu-
nrbciten. Gelesen wurden ausgewählteStücke aus Tüpfles
Lesebuch, In H.: Nesser; in 13: Haferkvru,

Mathematik. 4 St.: Lineare Gleichungssysteme.
Quadratische Gleichungen mit einer Unbekannten, Potenzen.
Flächenmessung.Durchschnitt eines Winkels mit Parallelen.
Ähnlichkeit. In ^: Fickel; in 13: Reich ardt.

Physik. 2 St.: Chemie. Einleitung in die Physik,
Magnetismus. Reibungselektricität. In H.: Heger; in
13: Scheele.

Geschichte. 2 St.: RömischeGeschichte bis zum Beginn
der Kaiserzeit. In H.: Maaß; in 13: Illing.

Stenographie (wahlfrei). 1 St, (in beiden Abteilungen)
Roller. — Zeichne» (wahlfrei), 2 Sl, Schreiter. —
Gesang. 1 St. (beide Abteilungen vereinigt)Dittrich.—
Turnen. 2 St. In ^.: Kuppler; in 13: Schlenter.

elabteilungen ^. und l^.
Französisch. 2 St.: Plütz, systematische Grammatik,

im Anschluß an das Methodische Lese- uud Übnngsbnch
desselben Verf., T. 2, L. 75—79, 90—94 (Wortstellung,
Tempora, Indikativ nnd Konjunktiv, Gebrauch von avmr
und Ltr«, Wiederholung der regelmäßigenFormenlehre).
Ausgewählte Stücke aus Süpfles Lesebuch. Hans- uud
Massenarbeiten. In ^.l Besser; in 13: Haferkorn.

Mathematik. 4 St.: Ergänzung des arithmetischen
Lehrstoffs der Untertertia. Gleichungen ersten Grades mit
eitler Unbekannten. — Linien und Winkel am Kreise. Flächen-
vergleichnng, Konstruttionsnnfgaben. In H.: Fickel; in
13: Reichardt.

Naturkünde, im W. 2 St.: Das Elementarste aus
der Chemie. In ^.: Fickel; in 13- Reichardt.

Geographie, im S, 2 St.: Das Wichtigste ans der
mathematischen u. physischen Geographie, In H.: Fickel;
in 13: Reichardt.

Geschichte. 2 St.: Überblick über die orientalische, dann
griechischeGeschichte. In H: Rüger; in 13: Illing.

Stenographie (wahlfrei). 2 St. (in beiden Abteilungen)
Rotter. — Zeichneu(wahlfrei). 2 St. (beide Abteilungen
vereinigt) Schreiter. — Gesang. 1 St. (desgl.) Dittrich.
— Tnrucu. 2 St. In ^: KäPPler; in 13: Schlenter.

Illb. Untertertia, Parallelabteilungen ^. und L.
Klassenlehrer:in H Höfcr, in 8 Dr. Niigcr.
Ncligiouslehre. 2 St.: Lesen und Besprechung aus¬

gewählter Psalmen, messianischer Weissagungen,der Berg¬
predigt und der Gleichnisse. Erklärung des 4. nnd
Hauptstücks, Lernen von Bibelsprüchen und Liedern, In
^.: Goldberg; in 13: Hafertorn,

Deutsch. 2 St.: Lesen und Besprechung von Gedichten
Uhlcmds, sowie von ausgewählten Prosastücken nnd Ge¬
dichten aus Buschmanns Lesebuch, T. 2. Deklamation,
Freie Vortrage. Aufsätze, In ^.: Goldbcrg; in L:
Eichler,

Lateiuisch. 8 St.: Cäsar, W11. Oall., Buch 1—3,
4 mit Auswahl (einzelnes gelernt), 4 St, Kasuslehre,
Grundzügc der Syntax des Verbums uud der Satzlehre;
Wiederholung des syntaktischen Lehrstoffs der Quarta,
Übungen im Überfetzen. Haus- und Klassenarbeiten.
ProsodischeRegeln und Anfänge der Metrik (im W.).
4 St. In H.: Höfer; in 13: Rüger.

Griechisch. 7 St.,: Formenlehre bis zu den Vsrbll
Ilguicla (ausschließt.). Übungen im Übersetzen, verbunden
mit Erlernnng der bezüglichen Wörter. Haus- uud Massen¬
arbeiten. In ^.: Nvl'lfuß; in 13: Gohler.
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Frnuzösisch. 3 St,: Ulbiich, französisches Vlementar-
buch, Lektion 2b—50. Sprechübungen, Haus- und Klassen-
nrbeiten. In ^: Aster; in 2: Hrnnz,

Mathematik. 3 St.: Die Uier Grundrechulingsartcn
der allgemeinen Arithmetik.— Seiteu und Winkel des
Dreiecks. Die Kongruenz der Dreiecke, Konstruktionsübunqeu,
In H.: Fickel: in L: Reichnrdt,

Natnrkuudc. 1 St.: Anthropologie, In H.: Fickel;
in 2: Reichnrdt,

Geographie. 1 St.: Deutschland. In ^.: Höfer;
in li: Rüger.

Geschichte. 2 St.: Neuere Geschichte (1648—1871).
In ^.: Höfer; in 2: Rüger.

Zeichnen (wahlfrei). 2 St. (beide Abteilungen vereinigt)
Tchrciter. — Gesang. 1 St, (desgl,) Dittrich. —
Turnen. 2 St, In H,: Käppler; in L: Schlcnter.

IV. Quarta, Parallelabteilungen ^ und L.
Klassenlehrer:in H Goldbcrg, in 8 Dr. Besser.
Nellgionslehrc, 2 St,: Erklärung des 3, Hnuptstücks.

Erlernung von Sprüchen und Kirchenliedern. Wieder¬
holung der biblischen Geschichte Alten und Nenen Testa¬
ments. EinPrägung der biblischen Bücher. In beiden
Abteilungen: Goldberg,

Deutsch. 3 St.: Belprechung ausgewählterProsastücke
und Gedichte aus Buschmanns Lesebuch, T, 2. Übungen
im Erzählen nnd Vortragen erlernter Gedichte. Fort¬
führung der Wort- und Satzlehre, Aufsätze, In ^,:
Goldbcrg: in L: Klemm.

Lateinisch. 8 St.: Müller, H,, ve viri» illuZtriduz
(Miltiades, Themistueles,Aristides.Pausanias, Alcibindes,
Epllminundll?,Pelopidas, Canüllus, die Decier, Pyrrhus),
3 St, Wiederholung der Formenlehre, Hanptrcgeln der
Syntax nach dem Üunngsbuchvon Netzler nnd Nndemnnn
und der Grammatik von Ellendt-Sehffert. Hans- und
Klllsscnnrbciien. 5 St. In^: Goldberg; in Ü: Besser.

Französisch. ,">St.: Ulbrich, Elementarbnch der frnnzöf,
Sprache, Kap, 1—22, Anhang No. 1—22 (einzelnes ge-

V. Quinta, Parallel
Klassenlehrer:in H vr, Aster, in » vr. Klemm.
Ncligionslehre. 3 St.: Biblische Geschichtedes Neuen

Testaments nach Kurtz, Erlernung von Sprüchen nnd
Kirchenliedern, Erklärung des 2, Hnnplstücks. In H,:
Goldberg: in ö: Käppler.

Deutsch. 3 St.: Wiederholungder Wortlehre, Ver¬
vollständigung der Satz- und Interpunttiunslehre, Lesen
nnd Erklärung ausgewählter Abschnitteaus Buschmanns
Lcsebnch, T, 1. Übungen im Deklamierennnd Erzählen.
Aufsätze und Diktate, In ^.: Aster; in 2: Klemm.

Lateinisch. 9 St.: Wiederholung der regelmäßigen
Formenlehre. Unregelmäßige Formenlehre. Einige Hnüpt-
regeln der Satzlehre(Infinitiv, Participium, Gerundinm,
Supinnm), Übungen im Übersetzen, Auswendiglernen
von Wörtern nnd Redensarten, Haus- und Klnssenarbeiten,
In ^.: Aster; in L: Klemm, '

lernt). Haus- und Klassenarbeiten. Sprechübungen. In
H.: Aster; in V: Besser.

Mathematik. 3 St,: Verwandlunggewöhnlicher Brüche
in Decimalbrüche nnd umgekehrt. Einfache und zusammen¬
gesetzte Regeldetri, Prozent- und Zinsrechnung,— Vor-
bcgriffe der Geometrie. Der Winkel. Parallele Gerade,
In H.: Fickel; in 2: Reichnrdt,

Naturkunde. 2 St. Im S: Das Leben der
Pflanzen, Im W.: Wirbellose Tiere. In H: Scheele;
in L: Reichnrdt.

Geographie. 2 St.: Die außereurosiäischeu Erdteile.
Das Erdganze. Der Globus nnd seine Einteilung, In
^: Poland; in L: Müller II.

Geschichte. 2 St.: Wiederholungdes Lehrstoffs der
Sexta und Quiuta. Bilder aus der neueren Geschichtebis
zum I. 1648, uuter Hervorhebungder sächsischen Geschichte.
In ^: Maaß; in ü: Müller II.

Zeichnen.2 St. (in beiden Abteilungen) Schreiter. —
Gesang. 1, bez. 2 St. (beide Abteilungen verewigt) Dittrich.
— Turnen. 2 St. In ^.: Schlenker; in L: Käppler.

abteilungcn H, und Z,
Rechnen. 4 St,: Geineine Brüche. Einheits- und

Mehrheitsschluß. Decimnlbrüche, In H.: Fickel; in 2:
Reichnrdt.

Naturkunde. 2 St. Im S,: Bestimmung frisch
eingeholter Pflanzen nach dem Linnöschen System und
Beschreibungderselben. Im W.: Kriechtiere, Lurche und
Fische, In H.: Schlenker: in L: Kuppler.

Geographie. 2 St,: Europa, besondersDentschland,
In ^: Eichler; in L: Illing,

Geschichte. 2 St.: Bilder aus der späteren römischen
und älteren deutschen Geschichte lbis 814). In H,: Ei chler;
in L: Müller H,

Schreibe». 1 St. (in beiden Abteilungen)Schreiter,
— Zeichnen. 2 St. (desgl.) Schreiter. — Gesang, 1, bez,
2 St, (desgl.) Dittrich, — Turnen. 2 St. In 4:
Schlenker; in V: Käppler.

VI. Sexta, Pnrallelllbteilungen ^. und L.
Klassenlehrer:in H Rollfuß, in » Dr. Wühler.
Religionslchre. 3 St. (beide Abteilungen vereinigt):

Biblische Geschichte des Alten Testaments nach Kurtz. Das
Wichtigste aus der Geographie Palästinas. Erlernung von
Sprüchen und Kirchenliedern. Erklärungdes ersten Haupt¬
stücks, Schlenker.

Deutsch. 4 St.: Lehre von den Wortarten und vom
einfachen Satze, Einübung der Rechtschreibungund Zeichen¬
setzung, Übungen im Wiedererzählengelesenerund er¬
klärter Abschnitte aus BuschmannsLesebuch, Teil 1. Auf¬
sätze und Dittnte. 3 St, In H.: Nollfuß; in L:
Göhler. DeklamationZübungen.1 St. (beide Abteilungen
vereinigt)Rollfnß.

Lateinisch. 9 St,: Regelmäßige Formenlehre bis zu
deu Vßrbn, ciL^oueickill, (einichließlich), Übersetzungen und
Erlernung von Wörtern nach V, Müllers Lesebuch, Sprech-
übuugeu, Haus- uud Klassenarbeiten. In .^: Rollfuh;
in L: Göhler.

Rechnen. 3 St.: Die vier Grundrechnungsarten mit
unbenannten nnd benanntenganzen Zahlen. Zeitrechnung,
Einheits- und Mehrheitsschlnß,Resolvieren nnd Reducieren
mit ganzen Zahlen, Maße und Gewichte. In^.: Schlenker,
in Ü: Käppler.

Naturkunde. 2 St. (beide Abteilungen vereinigt)
Im S,: Beschreibung frisch eingeholter Pflanzen. Im W,:
Saugetiere, Vögel. Käppler.

6
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Geographie. 1 St. (desgl.): Geographische Grund»
begriffe. Übersicht des Erdganzcn, Sachsen, Göhler.

Geschichte. 2 St. (desgl,): Griechische und römische
Heldensagen, Vilder ans der alten Geschichte(bis auf die
punischen Kriege) Göhler.

Die an der Anstalt beschäftigten Kandidaten des höheren
zeichneten Unterrichtsstnudcn beteiligt gewesen: Heinemann im S. 2 St. Geographie in IVV, im W, 2 St, Geschichte
in V2; Dr. Bieg er (bis Pfingsten) 2 St, Geographie in IV H.,

Die beiin Turnunterricht erzielten Ergebnisse sind aus folgender Leistungstabelle ersichtlich:

Schreiben. 2 St. (desgl,) Schieiter, — Gcsnug.
1, bez. 2 St. (desgl,) Dittrich. — Tnruen. 2 St. (desgl,)
Schlenter,

ichnlamts sind an den nachfolgend be-

Z

Bei reit

Hang»
wippen

am Reck

im 5

Stutz'
Wippen

am
Barren

Lurchsch
Hoch¬

stemmen!
des

25 KZ
be;.15Kß
Stal-
hantels

mit

Weit- ! Hoch»
springen springen

vom
10 om hohen
Sprungbrett

Felg-
ausichwmig

ristgr,
am Reck

Schwung-
kippe

ristgr,
am Reck

Schwung»
stemme
ristgr,

am Neck

Niesen,
lprung

am
Kasten

Klettern
bez.

Hangeln
am

hohen Tau

lünuen
schwim»

men

I-lH, 17 1 1 ?,» 8,3 15,5 4,33 1.33 87?« 87?« 50H 79?« 925« 80?«
I»L 1? 1 — 8.. 9,5 16,2 4,,2 1,32 88?« 88?« 62?« 68?« 885« 81?«
IbH, 22 1 3 8„ 10,2 15,8 4,«« 1,29 94?« 83?« 56?« 89?« 94?« '795«
IKL 23 1 2 8.» 8.7 15,2 4,°8 1,28 90?« 80^ 45?« 70?« 70H 86?«

Il-l/V 22 3 — ?,» 8,2 16,« 4,27 1,2, 945« 44H 225« 72?« 67?« 90?«
II a« 18 1 1 6,7 6,o 15,« 4,09 1,25 885« 81?« 505° 88?« 76H 765«
II bH, 16 2 — 5,8 4,5 8,2 3,7» 1„5 92?« 62?« 31?« 66^ 62?« 715«
II»L 16

18 1
3
2

5,3
6,u

2.7
5,5

5,9
6.2

3,83
3,73

1,17

1.,'

100A
945«

69?«
67?«

235«
33?«

625«
71°^

38?« 77?«
III -lH, 100?« 48?«
III»« 19

21
1
1

5,,
4„

2.«
3,2

6.» 3,«5
3,«,

1,"

1,08

94?«
90A

55?«
305«

11?«
55«

94?«
70^

100?«
100?«

55?«
III d^. 9,3 35?«
III dL 21 1 1 4,° 3.7 10,5 3,29 1,.' 955« 375« — 84?« 100?« 53?«
IVH 19 1 —

4,. — 6„ 3,32 1.07 100?« 33?« 6H 725« 1005« 50?«
IV L 19 1 1 4,i — 7,» 3,33 1,08 905« 35?i 17?» 845« 100?« 615,
VH. 29 — 2 3,3 — — 3,01 1,01 925« 15?« 4?» — 965« 23?«
VL 27 — —

3,, — — 3,02 0,98 86?« — — — 100?« 445«
VI.V 23 — 1 2,i — — 2,8! 0,89 62?« — — — 1005« 13?«
VI L 22 — 1 2,5 — — 2,8. 0,9, 80 A — — — 95?« 5?«

Hochs c Leistung: -

370 16 16 17 25 49 5,<o
5.8«
la«

1,5»

Ib^. II-^ 11^ I°L
IlaH, 11°,^,

Der Gcsanguuterricht »uurde nach folgendem Plane erteilt:
Sexta. 1 St.: Vom Gesang, Tonbildnng. Notenschrift, Interoalle, Tonleiter und Attordfulgeu, Treff-

übnngcn. Textanssprache. Übungen nach L. Große, „Singübungen". 14 Choräle. Einstimmige Lieder nach Koihe,
„Sängerlust". — Quinta ^ und 2 je 1 St.: Tonbildung, Notenlesen. Interuallbestinnuungen, Tattnrten, Ganze
und halbe Tonstufen. Bildung der Durtonleiter, Kreuz-Touarten, Terwussprache, Fortsetzung der Übnngen nach
Große. 12 Choräle. Einstimmige Lieder nach Koche, „Sängerlust",— Quarta H. und 13 gemeinsam 1 St.: Wieder¬
holungen und Treffübuugen, Über die Kreuz- und Be-Tonarten. Über die Moll-Tonarten, 10 Choräle, Zwei¬
stimmige Übungen nach Große nnd Lieder nach Kothe, „Liederstrauß". — Untertertia H. und V gemeinsam 1 St,:
Wiederholungen. Tonleiter- und Attordübungen in Dur und Moll. Choralwiedcrholnng. Lieder aus Kothe, „Lieder-
strauß". — Obertertia H. und L gemeinsam 1 St.: Wiederholungen. Vorbereitung der tieferen Stimmen für den
Chorgesang, Lieder aus Kothe, „Liederstrauß". Choralwiederholung, — Nntersekuuda ^ und Z und Oberseluuda
H. und L'je 1 St. in beiden Abteilungen gemeinsam: Chorübung für Tenor und Baß. Einübung der Gesänge der
Chortlnsse und mehrstimmiger Lieder aus Große, „Liederhort", und aus Palme, „Deutscher Sängerschntz", — Unter¬
prima H. uud L und Oberprima H. und 2 je 1 St, in beiden Zlbteilungen gemeinsam: Einübung der Gesänge der
Chorklasse und vierstimmiger Lieder ans Palme, „Deutscher Sängerschatz", — Chorgesangklasse. 1 St,: Chorlieder
oou Mozart, Mendelssohn, Hnuptmann, Händel, Schumann, Abt; Motetten von Rinck, Mühle, Kreutzer, Stein. —
Mangold: Fürs Vaterland, — Mendelssohn: Festgesang an die Künstler,
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Aufgaben zu den deutschen Aufsätzen.
Oberprima H. — 1. Shakespeares Macbeth und Schillers Wnllenstein. — 2, Klosistock ein ewiger Jüngling.

— 3, Der Römerbrief in seiner Bedeutung für das Praktische Leben lKlassennrbeit). — 4, Lessings Hnmbnrgische
Dramaturgie ein nationaler Wendepunkt. — ',. Geibels Gedicht Der Tod des Tiberius verglichen mit der Darstellung
des Tacilns (Ann, 0, 46. 50 f.). — 6. (nach Wahl) a) Goethes Dichtung und Wahrheit ein Buch der Lebensweisheit;
d) IsinMü ckivitias inyao, teinpuz a^sr mczuz, mit Bezug auf Goethes Dichtung und Wahrheit: o) Die Natur in
Goetbcs Lhrit. — 7. Die sociale Bedeutung oou Goethes Torqunto Tnsfo (Klasseuarbeit). — 8. Wie zeigt Goethe die
Wahrheit des Wortes „Ein edler Mann wird dnrch ein gutes Wort der Frauen weit geführt" in feiner Iphigenie?
— 9. Wie kann weißes Licht in snrbiges verwandelt werden? — 10. (Prüfungsarbeit) Idealismus ein Gruudzug
deutscher Dichtung.

Oberprima 8, — 1, wie in 1»^,. — 2, Klopstockein Lehrling der Griechen? — 3. Ist das Sprichwort „Ehre
verloren, alles verloren" anwendbar auf Lessiugs Tellheim? — 4. Lessings Ansichten über das Verhältnis von Natur
und Kunst (erwiefen aus dem Laotoon und der Hnmburgischen Dramaturgie). — 5. Die Einwirkung des siebenjährigen
Kriegs auf die dentfche Litteratur (Klassenarbeit). — 6, Die optischen Instrnmente. — 7, Inwiefern tonnte Goethe den
Leitspruch aus Mencmdcr auf sich nnwenden? — 8. Goethes Charakter, gezeichnet nach der Zueignung, — 9. Mit
welchem Rechte sagt Iphigenie: Um Gut's zu thun, brancht's keiner Überlegung? — 10. Prüfungsarbeit wie in 1^,

Unterpruna H. — 1. Die politifchen uud religiösen Ansichten Walthers uon der Vogelweidc. — 2. Ruhe und
Fleiß (ein Zwiegespräch). — 3. Eine Rede. — 4. Dicilreisuerwandtschaft und ihre Anwendungen. — 5. Inwiefern
kann der Satz „Der brave Mann denkt nn sich selbst zuletzt" als die Grundlage aller Moral angesehen werden? —
6, Gefährlich sind des Ruhmes hohe Bahnen. — 7. Die°Elemente hassen das Gebild der Menschenhand. — 8. Eine
Rede. — 9. Die Agensszenc in der Medea des Enripides, — 10. (Prüfungsarbeit) Kurzgefaßte Entwickelung des
dentfchcn Dramas.

Unterprima 8. — 1, Dem Tod entrinnt, wer ihn verachtet, doch den Verzagten holt er ein, — 2, Goethes
Egmont. — 3. Grundbegriffe der Mechanik, erläutert am freien Fall uud schiefenWurf. — 4. Ein guter Freund —
drei starte Brücken in Freud', in Leid und hinterm Rücken Massenarbeit), — 5. Vortragsnuffatz. — 6. Meer und
Leben. — 7, Nenn dn reich bist, gedenke, daß du ein Menfch bist; bist du aber arm, fo beweise dich als Mann. —
". Klopstocks vatcrläudifche Gesinuuug in seinen Oden, — 9. Seeleben in der Odyssee. — 10. (Prüfungsarbeit) Des
Helden Name ist in Erz und Marmörstcin fo wohl nicht aufbewahrt, als in des Dichters Liede,

Obeifekuudll H. — 1. Hermanns Vaterstadt, — 2, Gewitter und Krieg (Klassenarbeit), — 3, Das Ohmfche
Gesetz und die KirchhoffschcnSätze, — 4. (nach Wahl) a) Der Hof zu Worms; d) Siegfrieds Schwertleite. — 5. Eichen
wachsen langsam, — 6, Drei Kiele kenn' ich, die gewaltig sind, — 7, Worin besteht die Schuld der Freier iu Humers
Odhsfce? — 8. Der Diamngnetismus. — 9, (Prüfungsarbeit) Der Gegenfatz Uon Arglosigkeit und Arglist im
Nibelungenlied.

Obclsekundll 8. — 1. Die Riitlifcene im Tell, — 2. Wie werden wir durch die ersten drei Aueutüren in
das Nibelungenlied eingeführt? — 3. Rede des Tribunen Memmius (nach 8a11. cl? dello luz. 33). — 4. Die Heim¬
kehr des Meuelaoo (Klassenarbeit), — 5>. Die Wurzel der Nildung ist bitter, süß ihre Frucht. — 6. Enmaios, der treue
Diener feines Herrn, — 7. Elektrizität, Kraft, Intensität und Widerstand nnd ihre Beziehungen im Ohmschen Gesetz,
— 8, Herrenlos ist auch der Freiste nicht. — 9. Prüfungsarbeit wie in II>H..

Untersekunda H. — 1. Die mangelhafte Mannszucht im Heere des jüngeren Ehrus (nach Xenophons Anabasis,
B, 1 n, 2), — 2, Gednntengnng in Schillers Spaziergnng. — 5. Der Zug der Vertriebenen (nach Goethes Hermann
und Dorothea; Klasseuarbeit), — 4. Hermanns Iugeud'(nnch Goethes Hermann und Dorothea). — 5. Inhalt und
Bedeutung der '>, Scene des 1, Aktes uon Goethes'Gütz von Nerlichingen. — 6. Götz vor den Ratsherren in Heil-
broun, — 7. Die deutschen Rcichsritter nach Goethes Götz von Berlichingen, — 8, Welchen Zweck verfolgt Schiller
mit deu drei Liedern am Anfang feines Tell? — 9. (Prüfungsarbeit) Wodurch wird Ulrich von Rndenz dem Vater¬
lande entfremdet nnd wodurch wiedergewonnen?

Untersekunda 8. — 1. Gedantengang in Schillers Eleufifchem Feste. — 2. Vater und Sohn im 1. uud
2. Gesaug uon Hermann und Dorothea. — 3. Leben Hermanns und Dorotheas bis zur ersten Begegnung. — 4, Die
Zustände im Reich nach Goethes Götz I, 3. — 5, Nedcutuug der Eroberung Galliens durch Cnfn'r. — 0. Inwiefcnr
weicht Goethe in der letzten Scene des Götz uon der Geschichteab und wnrnm? — 7. Die drei Lebensalter im 4. Auf¬
tritt des 1, Auszugs des Tell, — 8, Die Riitlifcene im Tell (Klaffenarbeit). — 9. Prüfungsarbeit wie iu 11^.

Obertertia H. — 1. Vercingetorix (nach Cäsar äs h. l-all, VII,). — 2. Vergleich der Gedichte Des Sängers
Fluch von Miland und Der Sänger im „Palast von Ebert. — 3, Gedantengang von" Schillers Knsfandra. — 4, Der
Regen nach langer Dürre, — ,'>. Der Überfall im Wildbad, vom Grafen Eberhard selbst erzählt, — 6, Sonnner und
Winter (Knmpfgefpräch), — 7. Vier Bilder zu Schillers Kampf mit dem Drachen. — 8, Erfindung von Erzählungen
zu drei gegebenen Sprichwörtern, — 9. Schilderung eines Abends (nach Schillers Lied uon der Glocke). —
10, Prüfungsarbeit.

Obertertia L. — 1. Von des Lebens Gütern allen ist der Ruhm das höchste doch; wenn der Leib iu Staub
zerfallen, lebt der große Name noch. — 2. Ein Bild (nach Uhlands Gedicht Des Sängers Flnch). — 3, Die Neroier-
schlacht (nach Cäsar), — l. Des Feuers Macht (Klassenarbeit). — 5. IIun, 8nlu8 violi» uullain gperaro »aluwin, —
0. Selbsterfundcne Erzählung zu einem Sprichwort. — 7. Drei Briefe (Einladnngs-, Dank- und Trostschrcibeu). —
8. Des Oroutns Verrat uud' Ende. — 9. Die Khffhäusersage. — 10. Prüfungsarbeit.

Untertertia K, — 1, Der Böhmifche Bahnhöfen Dresden. — 2. Graf Eberhard der Raufchebart, ein
Charakterbild nach Nhland, — 3, Ein Turnier zu Freisach im 13, Jahrhundert, — 4, Die Bedeutung des deutsch-
französischen Krieges (nach Vnterlnndsliedcrn). — '>. Unsere Cednufeier (Klnsfenarbeit), — 6, Stadt nnd Dorf, ein
Vergleich, — 7, Wodurch wurde Stnooreus Untergang herbeigeführt? — 8. Des Sängers Flnch von Uhland in fünf
Bildern, — 9. Ein frohes Weihnachtsfest (eine selbstcrfundenc Geschichte).— 10. Prüfungsarbeit.

Untertertia 8. — 1. Ostern (Schilderung). — 2, Ein braver Mann (ausführliche Erzählung nach Bürgers
0«
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Gedicht), — 3, Der Arme (nach Uhlands Lied eines Armen). — 4, Ein Brief (Klnsscnnrbeit). — 5>, Die Feier des
2, Septembers. — 6. Elbuferlcmdschaft. — 7. Der blinde König (Vergleich des Gedichtes mit der Quellschrift). —
8, Das Glück uon Edenhall (Betrachtung), — 9. Auszug aus einer beliebige« Erzählung. — 10. Prüfungsarbeit.

Die Aufgaben zn einigen Prüfungsarbeiten tonnen hier noch uicht augcgebeu werden, da diefe zu der Zeit,
wo diese Mitteilungen znm Druck gelangen, in den betreffenden Klassen erst noch anzufertigen sind.

qart u. Augsburg 1855; 12) Tegnür, E., die Frithjofs-
Tage, 3, Auf!,, Stuttgart 1859- 13) 8onv88ti'L, N,, rru
plii1o8op1is «aus 1s8 wit», ?ari« 1867; 14) Dauroix, N.,
nldum postisiuL, I,Lii«iß- 166,5; 15) Elze, K., englischer
Liederschatz :c., 4. Anst., Leipzig 1859, sowie mehrere an-
derc Schriften zur französischen nnd englischen Litteratur;

vuu Herrn Kunrettur Prof. Dr. Tunger als dem
Herausgeber: 16) Kinderlieder und Kinderspiele aus dem
Vogtlande, 2. Aufl., Plauen i. V. 1894;

von Herrn Prof. Dr. Wclte hier: 17) Liltrow, I. I„
die Wunder des Himmels :c.. 3 Bde., Stuttgart 1834—36;

von Herrn -f Bibliothetssetretär a. D. Dr. Dittrich
hier: 18) ?1iniu8 (inm.), 6<1. I,. I^au, t, 1 u. 5, Dip8.
1854. 60; 19) Nx 0. ?1ini 8so. uat. IÜ8t. I. XXXIV
ßxosi'pta, 8ct. N. ?. VÜ8tsinllun, Ootlras 1824; 20) 6ra8-
der^sr, I,., cls usu ?Iiniaiio, Viroeb. 1869; 21) ?lULaust,
N., OLuvres ooinMwz, 3 Bde., Paris 1808; 22) llnrL8tc>-
matliia Dliniaua, hrsg. uon L. Urlichs, Berlin 1857; 23)
Bobrit, H„ Atlas zu Herodot, Königsberg 1838;

uon Herrn Oberlehrer I>r. Müser hier: 24) Ohrem,
H. I., Kaiser Friedrich der Gute:c„ Bonu !888.

4. Sammlungen und Hehrmittel.
Der Schulbibliothek, deren Verwaltung Prof. vr. Müller (I) weiter führte, gingen

folgende Schenkungen zu:
von der Direktion des Königl. stenographischen

Instituts hier: 1) Korrespondenzblatt des Königl. steno¬
graphischen Instituts nebst Beiblättern, Jahrg. 1893;

von der Handels- und Gewerbetammer zu
Dresden: 2) Bericht derselben auf das I.I892, Dresden 1893;

vom städtischen statistischen Amt hier: 3) Fort¬
setzung der Mitteilungen desselben, Dresden 1893;

von Herrn Oberpostdirettor Halte hier: 4) Elektro¬
technischeZeitschrift, Jahrg. 13 u. 14, Berlin 1892. 93;

von Herrn Oberfchulrat Prof. Dr. Hultsch hier als
dem Verfasser: 5) Die erzählenden Zeitformen bei Polybios,
Abt. 3, Leipzig 1893; 6) Die Näherungswerte irrationaler
Quadratwurzeln bei Archimedes (S.-A.), Göttingen 1893;

uon Herrn Seminardirettur Dr. I. Müller in Bautzeu
als dem Herausgeber: 7) Vor- u. ftühreformatorische Schul¬
ordnungen u. Schuluerträge :c., Abt. 1 u. 2, Zschopau
1885. 86;

Uou Fräulein E. uon Klengel hier: 8) Heinsius,
Th., die Pädagogik des Hauses, Berlin 1838; 9) Lieder zu
Schutz und TruK, hrsg. uon Fr. Lipperheide, 4 Abtlgn. in
2 Bdn., Berlin 1870. 71; 10) Ncdwitz, O. Uon, Amarant!),
Mainz 1858; 11) Freiligmth, F., Gedichte, 2. Aufl., Stutt-

Außerdem erhielt die Anstalt vom Königlichen Ministerium des Kultus und
öffentlichen Unterrichts aus überzähligen Beständen seiner Sammlung eine Anzahl von
Büchern gütigst überwiesen, welche teils der Schulbibliothek, teils der Schülcrbibliothek als will¬
kommenerZuwachs einverleibt worden sind.

Angeschafft wurden aus den für die Schulbibliuthek bewilligten Mitteln:
Litterarisches Eentwlblatt, Jahrg. 1893; Neue Jahrbücher f. Philologie und Pädagogik, Bd. 147 u. 146,

Leipz. 1893, nebst dem 2. Hefte des 18., dem 1. u. 2. Hefte des 19, und dein 1. Hefte des 20. Supplementsbandes zur ersten
Abteilung dieser Zeitschr.; Jahresbericht üb. d. Fortschr. d. tlnss. Altertumswissenschaft, Jahrg. 20 nebst Beiblättern
(Bd. 71—74, Berlin 1892); Wochenschrift f. tlass. Philologie, Jahrg. 11, Berlin 1893; Litteratnrblatt f. german. u.
roman. Philologie, Jahrg. 14, Leipzig 1893; Jahresbericht d. Geschichtswissenschllft,Bd. 14, Berlin 1893; Geographisches
Jahrbuch, hrsg. U. H. Wagner, Bd. 16, Gotha 1893; Forschungen z. deutschen Landes- u. Volkskunde, Bd. 6, H.
2—4, Bd. 7, H. 1—5, Stuttgart 1892. 93; Naturwissenschnftl. Wochenschrift, Bd. 7, Berlin 1893; Deutsches Wörter¬
buch, hrsg. u. I. u. W. Grimm ?c., Bd. 8, Lief. 11—13, Leipzig 1892. 93; Gödete, K., Grundriß der Gefch. d. deut¬
schen Dichtung, 2. Aufl., hrsg. u. E. Götze, H. 12 u. 13, Dresden 1892. 93; Ausf. Lezikon der griech. u. röm.
Mythologie, hrsg. U. W. H. Noscher, Lief. 24—26, nebst dem Supplement U. C. F. H. Bruchmann, LpitlrstH clsorunr
sto., Leipzig 1893; ?1auti ooinoscliaL, i'8o.?r.Iiit8Lü<Iliu8 ßw., t. IV. iä8c 4,1,ip8.1893; Büttner, Verzeichnis der Österreich.
Programmnbhandlungen, Abt. 1 u. 2; Lehmnnn, I. u. E,, Lehr- u. Lesebuch d. frauzös. Sprache, 2. Stufe, Mann¬
heim 1882; — hierüber von einem Teile des Zinsenertrages der Gehestiftung: Zeitschrift f. d. Gpmnasialwesen,
Jahrg. 47 (n. F. 27), Berlin 1893; Neues Archiv f. sächs. Gesch., hrsg. v. H. Ermisch, Bd. 14, Dresden 1893;
Jahresbericht über d. höh. Schulwesen, hrsg. v. E. Nethwisch, Jahrg. 6, n. 2 Ergänzungsheften, Berlin 1892; Zeit¬
schrift f. d. Physik, n. chem. Unterricht, Jahrg. 6, Berlin 1893.

Für die Schülerbibliothek wurden aus den dazu bewilligten Mitteln angeschafft:
Aus unsrer Väter Tagen, 6 Bde., Dresden 1892; Bunte Bilder a.d. Sachsenlande, Leipzig 1892; Tiemann, H.,

aus dem alten Sachsenlande, 5 Bde., Braunschweig 1889—92; Heydenreich, E., Geschichte u. Poesie d. Freiberger
Berg- u. Hütteuwesens, Freiberg 1892; Nühl, A. H., D. S. Nullers Lebensbild, Leipzig 1876; Gerok, G., K. Gerots
Lebensbild, Stuttg. 1892; Berger, L., der alte Harkurt, Leipz. 1891; Hoffmann-Rühle, Fl., ein Meister von Gottes

MW»»»
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Außer der bereits oben erwähnten Zuwendung vom Königl. Ministerium des Kultus uud
öffentlichen Unterrichts erhielt sie Schenkungen von Fräulein E. von Klengel und Herrn Pastor
6m. Thomas hier, sowie von den Schülern, welche zu Ostern 1893 die Anstalt mit dem Reife¬
zeugnis verließen. Die schöne, von den letzteren zu diesem Zwecke ausgewählte Sammlung von
Werken der Geschichte und schönen Littcratnr war uns nicht bloß als Zuwachs zu dem noch immer
ziemlich mäßigen Bücherbestände willkommen, sondern auch als Zeichen der Anhcinglichkeittan die
Anstalt.

Die Verwaltung der «Nchülerbibliothekführte auch in diesem Jahre mit dankenswerter
Bereitwilligkeit Oberlehrer Dr. Eichler. Als Helfer Istanden ihm dabei die Schüler A. Dolz ll"^,),
E. Noitzsch (I"L), I. Volkmann (1»^.), O. Gysac (I"L). A. Geißler (11^) nnd W. Iäncke (II»L)
zur Seite.

Die Schülcrhilfsbibliothck erhielt freundliche Zuwendungen von der Weidmanuschcn
Buchhandlung und von der Nicolaischen Verlagsbuchhandlung (R. Stricker) in Berlin.

An Lehrmitteln wnrden aus der dazu bewilligte« Summe angeschafft:
für den sprachlichen Unterricht: ?1orilLZiuinVrnLouin. . eoltLetunr n, plüloloßi» Htrani«, tazo. 8, Dip8.

1890, sowie Griechische Lyriker, in Auswahl hrsg. u. A. Biese, Abt. 1, Leipz. 1881, in je 25 Expl.; Lehmann,
2 Nildertafeln f. d. Unterrichti,n Französischen;

für den geugraphisch-geschichtlichen Unterricht: Bamberg, K.. Schulwnndtarte Uon Asritn, Leipzig u.
Weimar 1898; — hierüber als Geschenk uum Konigl. Ministerium des Kultus und üffeutlichen Unter¬
richts drei weitere Wandtarien, als Geschenkuun Herrn Oberfinanzrat Neumann hier 14 Pläne zur Geschichteder
Jahre 1809—15;

für den Mllthemlltisch-naturwiffenschaftlichen Unterricht: 1 Modell zur Darstellung eines Kubik¬
meters; 1 chemische Harmonien; 1 HoffmcmnscherApparat; 1 Condensator 1 Induktionspendel; 1 Tangentenbussole;
1 Sllmmlnng u. Metallen n. Legierungen z. Demonstr. d, spezif. Gew.; je 1 Tpirituspräparat uon l'nun vnIZari»
u. H,8tÄLU3 ilu^-iatili»; je 1 nusgest. Expl. uun lalpil Luropas», nnd OicotuF ti-lnnsutarin^, sowie 16 ausgest, Vogel
verschiedener Arten; — hierüber" als Geschenk uon Herrn OberforstnieisterScherel in Moritzburg je 1 Expl. Uon
luHrmuü'sü, H,mtrsr8ti28 und 8trix lrlnoo; uon Herrn Keller hier ein Probestück eines TelegrnphentabelZ;

für den Zeichenunterricht: Vehrens, W., Flach-Ornamente,2 Abtlgn,, Kassel o. I.;
für den Gefangunterricht: Mcudelssohu-Barthuldh,F., Feftgesangan die Künstler (1 Klcwierauszug u.

32 Stimmen); Mangold, C. A., fürs Vaterland (2 Klauierausz., 1 Text, 3 Solo- u. 66 Chorstimmen).
Für die in vorstehendem Bericht verzeichneten Geschenke sei auch an dieser Stelle der

ehrerbietigste und ergebenste Dank ausgesprochen.

5. Statistik.
^. Gymnasiallommissiou: der Rat zu Dresden.

L. Lehrer:
Rektor ProfessorI>r. Otto Meltzer sl^.
Konrektor Professor Dr. Hermann Dunger st»D^j.
ProfessorDr. Gustav Richard Heger.

Dio. rtwol. Dr. Georg Gottfried Müller I.
OberlehrerDr. Georg Friedrich Albert Moscr stbHj.
Professor Dr. Leopold Gerhard Franz sl^Dj.
OberlehrerDr. Karl Johann Albert Maaß ^H^j.

Dr. Ludwig Max Hascrkorn.
Dr. Johannes Friedrich Fickel.
Dr. Gustav Wilhelm Eichler sll»^.
Dr. Franz Ludwig Poland sD»D).

„ Kurt Heinrich Scheele.
Dr. Karl Wilhelm Müller II sllbD).
Dr. Ernst Martin Lincke M^j.
Dr. Karl Emil Illing M-^Dj.
Dr. Konrad Robert Georg Rüger Md^,
Dr. Alexander Wilibald Reichnrdt.
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Oberlehrer Dr. Christian Ephraim Reinhold Besser sIVLs.
Otto Hofer slll»^.
Kurt Alexander Rollfuß jVIH.s,
Dr, Heinrich Rudolf Göhler jVIIZI.

Gymnasiallehrer Dr, Friedrich Heinrich Aster sV^.1.
O.^nü. rev, min, Paul Richard Woldberg jIV^,s.

Obcrtnrnlehrer Otto Karl Schlenker,
Turnlehrer (ständig) Robert Hermann Kuppler.
WissenschaftlicherHilfslehrer: Dr, Eduard Johannes Klemm s^s.
(Den Namen dec itlossenlchrcr sind in ll die Bezeichnungenilnei Klassen beigesetzt,)

Fachlehrer:
Professor Dr, Karl Bruno Notier, Mitglied I, Kl. des Konigl. stenugr. Instituts, Lehrer der Stenographie.
Musikdirektor Karl Oskar Dittrich, Gesanglehrer.
Alfred Eduard Schreiter, Zeichen- und Schrciblehrer.
Im nntcrrichtlichen Zusammenhang mit der Anstalt steht der Kandidat des höheren Schuwmts Max Heinemann,

l^. Schiilerbestand.')
Zwischen dem Abschluß des vorjährigen Programms und der Eröffnung des gegenwärtigen

Schuljahres ging außer den an jener Stelle auf S. 61. verzeichneten36 Abiturienten noch eine
Anzahl anderer Schüler ab, deren Namen unten in der Anmerkung^) angegeben sind.

Im Schuljahre 18U3—94 wurde die Anstalt von folgenden Schülern besucht:

1^. Qberprinm.

1.
2.

4'
5.
6.
7.
8,
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15,.
16.
17.

18.

Abteilung
Atenstädt, Rudolf, 1875, Schirgic-walde, (41)

(42)

(17)

Flößner, Karl, 1873, Niedcrcula b. Nossen,
Schatz, Walthcr, 1875,, Dresden, (43)
Dolz, Albert, 1874, Chcmnitz, (44)
Knoth, Alexander, 187,'., Wnldcnburg i, S.
Friese, Hermann, 1876, Dresden. (46)
Philippsohn, Hans, 1876, Dresden. (45)
Handracr, Otto, 1872. Beiersdorf b. Nensalza. (48)
Klemm, Johannes, 1873, Reichenberg i. B. (49)
Ncumann, Paul, 1875, Dresden. (50)
Wimmer, Martin, 1873, Wnldheim. (52)
Thenius, Hermann, 1876, EhemniK, (55)
Müller, Max, 1874, Dresden. (53°)
Müller, Karl, 1875, Frankenbcrg i. S, (51)
Rade, Friedrich, 1874, Dresdeu, (51)
Carl, Ludwig, 1874, Dresden, (57)
Schulze, Albert, 1873, Frnntenbcrg i, L.

genommen den 28. Aug. 1893).
(auf-

Funke, Oslnr, 1672, Elaußnil) b. Nurgstädt (mit
Rcifczcuguis nbgeg. den 15. Sept. 1893). (18)

19.
20.
21.
22,
23^
24.
25.
26.
27.
'^.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.

36.

Abteilung L.
Roi!,sch, Ernst, 1875, Dresden. (60)
Peisel, Friedrich, 1875, Bischofswerdn. (61)
Köhler, Max, 1873, SpiMnuersdorf. (62)
Puruckhcrr, Karl, 1874, Nonnebnrg. (63)
Handrack, Richard, 1673, Beiersdorf b. Nensalza. (70)
Kießhauer, Heinrich, 16?4,2celingstädt b.Werdan. (69)
Dreßler, Richard, 1674, Dippuldiswnlde. (66)
Walther, Paul, 1872, Hinterhermsdorf. (67)
Keßler, Max, 1873, Zittau. (64)
Kruspe, Hans, 1873, Neinsberg b, Noffeu. (68)
Müller, Hans, 1874, Dresden/ (65)
Lieschke. Theodor. 1873, Planen i. V. (74)
Caro, Erich, 1875, Lindennn-Leipzig. (73)
Elb, Paul, 1875, Dresden, (75)
Keller, Kurt, 1874, Dresden. (71)
Koch, Otto, 1872, Ehrenfriedcrsdorf. (72)
'Herzberg, Julius, 1875, Altmalt i. Weftpr. (76)

Franke, Arthur, 1673, Potschnppcl (mit Reifezeugnis
nbgeg. den 15, Sept, 1893), (40)

5) Den Namen derjenigen Schüler, welche im vorjährigen Verzeichnisse aufgeführt gewefcn sind, sind in
Einschluß die Nummern desselben beigefügt, — Die im laufenden Schuljahre aufgenommenen Schüler sind durch ^
bezeichnet; als Tag der Aufnahme gilt, sofern derfclbe nicht noch befunders angegeben ist, der 10, April 1893. Die
im Lanfe des Schuljahres abgegangenen Schüler sind nach der Reihenfolge ihres Abgangs ant Ende der einzelnen
Klassenlisten aufgeführt.

**) Zwischen dem 28. Februar 1893, an welchem das vorjährige Schüleruerzeichnis abgeschlossenwurde, und
dem Tage der Aufnahmeprüfung für das neue Schuljahr gingen außer den Abiturienten noch ab: am 26. Februar
1893 ans IV^. Wilhelm Rncke'lshaufen (281); am 19. März 1893 aus V12 Friedrich Zimmermann (389); am
21. März 1893 aus VV Kurt Kunad (343); am 22. März 1893 aus II^H. Ernst Liebe (100); am 24. März 1893
aus II -lH. Bernhard Schulze (96), aus II »>V Paul Erübcr (121), aus IldH Paul Ehreuberg (126), aus H"!;
Friedrich Eastelli (164), Eberhard Fischer (165), Walther Müller (167), aus Illd^ Johann Kerstan (227).
Karl Rade (234), ans IV^. Hermann Heuer (278), aus IVL Kurt Nocksch (302), Ostar Vogel (303), aus V^.
Peter Schmitt (315); am 27. März 1893 aus IlbL Ferdinand Vetter (170), nm 30, März 1893 aus HI^
Joseph von Koblinsti (235); am 6, April 1893 aus IH>IZ Otto Schneider (256).
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40.
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52.
53.
54.
55.
5«.
57.

58.

59.

60.
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95.
96.
97.
98.
99.

100.
101.
102.
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104.
105.
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Ib. Unterprima.
Abteilung 4.

Nllschold, Hermann, 1876, Aussig. (79)
Hartmann, Kurt, 1876, Dresden. (80)
Müller, Friedrich. 1871, Pinnen i. V. (81)
Schubart, Archur, 1876, Dresden. (82)
Heinze, Richard, 1874, Nadeberg. (83)
Bcck, Mnz, 1875, Deuben b. Dresden. (86)
Bode, Johannes, 1875, Erossen b. gwickau. (84)
Alex, Gottfried, 1875, Etzdorf b. Roßwein. (87)
Wclz, Rudolf, 1874, Dresden. (90)
Häntzschc, Walther, 1875. Dresden. (88)
Zimmermann, Wnllher, 1873, Dresden. (56)
Rein, FriK, 1871, Kleiuolbersdorf b. Ehemnil,. (85)
Mahnung, Willy, 1875, Eibenstock. (97)
VolkmllNN, Johannes, 1875, Nifchofswerdn. (91)
Böttcher, Hans. 1875, Ehemnw. (92)
Winter, Karl, 1876, Dresdens (94)
Kaiser, Paul, 1873, Dresden. (95)
Meyer, Willy, 1874. Mo'schwiK b. Planen i. V. (99)
Manasscwitsch, Efini. 1875. Moskau. (98)
Schurig. Felix, 1873, Groyro'hrsdorf. (89)
^Dreßler, Ernst, 1872, DobersclM b. Bauten

(aufgen. den 2. Oktober 1893).
McunillNü, Woldenmr, 1876, Kirfchau b. Schirgis-

wnlde (desg!.).

Öhmig, Ofsiau, 1875,'^Mederlößnitz (abgeg. den
13. Inli 1893). (58)

Hoyer. Otto, 1875, Wilsdruff (nbgeg. den 28. Ang.
1893). (93)

Abteilung L.
61. Muller, Peter, 1875, Planen i. N. (103)
62. Thieme. Johannes, 1876, Halle a. S. (107)
68. Thieme, Gottfried, 1877, Dresden. (108)
04. Lindau, Hans, 1675, Berlin. (112)
65. Böhme, Max, 1873, Frcmtenberg i. S. (104)
66. Lorenz, Hugo, 1878, Bauhen. (109)
67. Schultz, Karl, 1675, Groß-Giefcn b. Hildesheim. (105)
68. Ghsae, Otto, 1877, SerwwiK b. Dresden. (106)
69. Steuer, Knrt, 1876, Dresden. (110)
70. Pötzsch. Georg, 1877, Griinbcrg b. Langebriick. (111)
71. Ineobson, Hermann, 1875, Dresden. (77)
72. Köhler, Rcinhold, 1874, Schöncfeld-Leipzig. (115)
78. Klieber, Hugo, 1677, Nenstruppen b. Pirna. (117)
71. Philipsohn. Max. 1877, Dresden. (119)
75. Borisch, Johannes, 1874, Dresden. (118)
76. Schulze. Walther, 1871, Zwickau. s114)
77. Grätz, Paul, 1875. Zittau. (123)
76. Thiele. Friedrich, 1876. Oppeln. (122)
79. Petzel, Willy, 1876, Dresden. (116)
80. Blüher, Paulus, 1874, Dorfhain. (118)
81. *Blltke, Bruno, 1878, Nengersdorf.
82. Billmsch, Kurt, 1876, TepW. (124)
88. Schrüter, Alfred, 1873, Stollberg i. Erzgeb. (120)

II°l. Qbersekund«.
Abteilung H.

Geißler, Alfred, 1877, Dresden. (125)
Prinz, Leopold, 1877, Großrohrsdorf. 127)
Wobst, Georg, 1876, Dresden. (128)
Triemer, Albert. 1877, Niedcrhäslich. (130)
Ientsch, Hermann, 1876, Seifhcnnersdorf. (129)
böser, Horst, 1876, Planen b. Dresden. (101)
Francke, Johannes. 1876, Ifchopau. (133)
Müller, Otto, 1876, Dresden. (132)
Kusch, Nrwin, 1876, Dresden. (135)
Graf, Rudolf, 1876, Pirna. (137)
Weite, Max, 1877, Dresden. (138)
Rose, Hnrrh, 1877, Pirna. (141)
Bramsch, Ludwig, 1877, Daubrnwitz b. Teulili. (131)
Dietrich, Albert,' 1877, Dresden. (140)
Schneider, Johannes, 1876, Pirna. (147)
Unger, Rudolf, 1873, Koselitz b. Großenhain. (131)
Großmllnn, Alexander, 1876, Desden. (142)
KllUssmann, Hermann, 1877, Cottbus. (145)
Zimmermann^ Johannes, 1876, Dresden. (139)
Schuster, Werner, 1875, Lauban. (144)
Büttner, Paul, 1876. Dresden. (136)
Golde, gen. Pajovits, Arsenyc, 1876, Dresden. (146)

von Burchardi. Erich, 1874, Rofenlhal b. König-
stein (abgeg. den 14. April 1893). (143)

(154)

Abteilung 8.
107. Schatz. Rudolf, 1876, Dresdeu. (149)
108. Hünigen, Ernst, 1874,Hermsdorfb. Fraueusteiu. (150)
1U9. Nakc. Konrad, 1876. Dresdeu. (151)
110. Iäneke, Walther, 1874, Dresden. (152)
111. Günther, Ernst, 1875, Zeulenrodn. (158)
112. Meltzer, Hugo, 1876. Dresden. (159)
113. Leistner, Karl, 1877, Münsterschwarzach.
114. Böttcher, Wnlther, 1877, Chemnil,. (155)
115. Pitsch, Georg, 1877, Dresden. (156)
116. Weidentnff, Knrt, 1877, Dresden. (157)
117. Weber, Walther, 1877, Dresden. (160)
118. Liebe, Karl, 1677, Dresden. (163)
119. Gerlach. Theodor. 1875. Dresden. (158)
120. Hähnel, Alexander, 1877, Lauban. (169)
121. Gnoll, Johannes, 1876, Hainsberg. (166)
122. Melßer, Karl, 1876, Pirna. (162)
123. Fischer. Rudolf, 1876, Dresden. (168)
124. *Linde. Erich, 1874, Dresden (nnfgen.den 1.Inli1893).

125. Bahnert. Paul, 1877, Dresden (abgeg. den 16.
Februar 1694). (161)

II .
Abteilung 4.

126. Schatz, Alfred, 1877, Dresden. (174)
127. Dunger, Neinhuld, 1878, Dresden. (175)
128. Reil, Johannes, 1877, Dresdeu. (176)

Untersekunda.
Abteilung L.

142. Liebe. Reinhard, 1878, Plaueu b. Dresden. (194)
143. Ieremias. Edmund, 1878, Dresden. (195)
144. Regler, Walther, 1877, Ebenezer i. Transvaal. (197)



W»

48

Abteilung H,
129, Mllltzllhn, Paul, 1876, Dresden. (180)
180. Mcltzer. Paul, 1878, Dresdeu. (177)
131. Mohrmann, Alfred, 1878, Arusdorf b. Peniq. (178)
132. Richter, Robert, 1878, Dresden. (183)
133. Rietschel, Johannes, 1876, Vorna. (178)
134. Hansel, Gustav, 1877, Pirua. (181)
135,. Rose, Erich, 1878, Pirna. (189)
136. Rügcr, Paul, 1878, RochliK. (182)
137. Fidao, Friedrich, 1877, Smyrua. (184)
138. Fleischhauer, Theodor. 1877, Greiz, (172)
139. Walther. Rudolf, 1876, Dresdeu, (18))
140. Zolles, Bernhard, 1878, Dresden. (187)
141. Leffel, Max, 1878, Bnckarejt. (186)

Abteilung L.
145. Steyer, Alfred, 1877, Dresdeu. (196)
146. Hildebrand, Martin, ^877, Dresden. (171)
147. Ho»cr, Paul, 1877, Dresdeu, (198)
148. Schneider, Rudolf, 1876, Glauchnu. (202)
149. Mahnung, Karl, 1879, Schönheide. (200)
150. Hammer, Martin, 1878, Vnrnsdorf. (201)
151. Meister, Oskar, 1879, Chemnitz. (199)
152. LehMlliin, Friedrich, 1876, Dresden. (205)
153. Schreiber, Georg, 1876, Kamenz, (206)
154. Weiler. Lothar, 1876, Dresden. (208)
155. Kormann. Vodo, 1876, Dresden. (203)
156. Becker, Richard, 1879, Iwickau. (204)
157. Eckstein. Franz. 1878, Leipzig. (209)

158. Baßler, Friedrich, 1876, Heiligeustadt (abgeg. den
22. Sept. 1893). (207)

Hl». Obertertin.
Abteilung H.

159. Engclbrecht, Ernst, 1878, Dresden. (215)
160. Dietrich, Karl, 1879, Dresden. (216)
161. Kustner, Aruo, 1878, Dresdeu, (190)
162. bnllsMllNN,Siegfried,1879,Plauenb.Dresden. (217)
163. Krumbiegel, Ewald, 1877, Dresden. (188)
164. Mitschke, Pnnl, 1878, Dresden. (216)
165. Regler, Gerhard, 1879, Ebcnczcr i,TransUaal, (219)
166. Klemich, Osknr, 1877. Dresden. ' (220)
167. Prcßprich, Walther, 1879, Dresden, (221)
168. Gckert, Ernst, 1878, Außig, (223)
169. Weißbuch, Martin, 1877, Nabenau. (191)
170. Görner, Johannes, 1877, Rossen, (225)
171. Nobe, Horst, 1879, Dresden, (226)
172. Schulze, Theodor, 1875, Stolpen. (228)
173. Katzer, Kurt, 1879, Löbnu. (232)
174. Weber, Horst, 1876. Dresden. (222)
175. Kretzschmar. Karl, 1878, Mau. (229)
176. Schwarz, Johannes, 1879, Oberlichtenan b. Puls-

nik, (231)
177. Scheret, Kurt, 1877, Kriegwald b, Nübenau. (233)

178. Dilcher, Oskar, 1878, Berliu (abgeg. den 2. Dez.
1893). (220)

Abteilung N.
179. Langbein, Hans, 1878, Dresden. (238)
180. Brückner, Alfred, 1877, Großröhrsdorf, (239)
181. Andrä, Kurt. 1880, Annnberg. (241)
182. Kleemann, Arno, 1878, Radeberg. (244)
183. Kirschner, Arno, 1876, Ncfchwitz b. Banken. (251)
184. Reichenbach, Martin, 1879, Odcran, (243)
185. Pctrenz, Max, 13?s, Sdier b. Bnutzen, (247)
186. Herrmann, Albert, 1877, Dresden, (240)
187. Naumann, Friedrich, 1879, Planen b. Dresden. (242)
188. Hamann, Otto, 1877, Halsbach b. Freiberg. (210)
189. Zimmer, Edmund, 1879, Cotta b. Dresden. (246)
190. Uhlig, Max, 1879, Griincfeld b. Waldenburg. (254)
191. Leistner, Rudolf, 1879, Münsterschwarzach. (249)
192. Zimmernillnn, Georg, 1878, Dresden. (250)
193. Weißbuch, Heinrich, 1879, Rabenan. (255)
194. Spute, Ench, 1878, Dresden. (256)
195. Uhlig, Paul, 1879, Planen i, V, (248)
196. Richter, Hugo, 1879, Dresden. (252)
197. *oon der Ropp, Friedrich, 1879, Dauzogir in

Litauen (anfgcn. den 8. Jan. 1694).

198. Kretzschmar, Maximilian, 1877, Dresden (abgeg.
den 30, Juni 1893). (245)

199. ^Cunradi, Richard, 1876, Knmenz (mtl. den 7.
Juli 1893).

200. Wilhelm, Max, 1877, Löbtau (abgeg. den 31. De¬
zember 1893). (211)

III Untertertia
Abteilung H.

201. Meltzer, Otto, 1879, Dresdeu. (262)
202. Hcdrich, Ferdinand, 1880. Nochlitz. (264)
2N3. Böhme, Herbert. 1879, Ödemn. (286)
204. Thörinn,. Georg, 1879, Berlin. (266)
205. Dunger. Friedrich, 1680, Dresden. (267)
206. Hullcke, Hermann, 1880, LeubniK b. Werdau. (284)
207. Langbein, Rudolf, 1879, Dresden. (288)
208. Schäfer, Oswald, 1879, Dresden, (296)
209. Müller, Friedrich, 1879, Dresden. (293)
210. Leo, Konrad, 1879, Kamenz. (268)
211. Kreidl, Ernst, 1878, Wittingan i. N. (292)
212. Schwarz.Martin, 18?6,Oberlichtenaub.Pulsnitz.(280)
213. Franz, Walther, 1878, Dresden. (236)
214. Grieshammer, Voltmnr, 1878, Neukirchen. (274)
215. Lindner, Alexander, 1879, Dresden. (297)

Abteilung 8.
222. Voigt, Johannes, 1879, Dippoldiswnlde, (261)
223. buch, Felix, 1680, Nrauufchweig. (263)
224. Lenz, Rudolf, 1860, Dresden. (285)
225. Kühn, Albert, 1880, Dresden. (287)
226. Gruhle, Hans, 1860, Liibben. (289)
227. Schulze, Kurt. 1879, Ncmuhof b. Moritzburg. (265)
228. Pretzsch, Edmund, 1880, Löbtau b. Dresden, (269)
229. Henker, Kurt. 1880, Dresden. (291)
230. Teichmllnn, Felix. 1879, Dresden. (253)
231. Rentzsch, Otto, 1879, Dresden. (290)
232. Trommer, Richard, 1876, Herlnsgriin. (257)
233. Petzel, Kurt, 1880, Dresden. (259)
234. Senrich, Arno, 1879, Löbtau b. Dresden. (295)
235. Saitmnchcr, Walther, 1879, Dresden. (301)
236. Sllgel, Wilhelm, 1880, Iukohama. (294)

M^M^H'



"^F

Vlbteilung H,
216. von Gospar, gen, Doherr, Alexander, 1879,

Szatmar in Ungarn. (271)
217. Heinemann. Hans, 1880, Dresden. (272)
218. »Gates, Charles, 1678, Dresden,
219. Weber, William, 1879, Pirna. (300)
220. Lorenz, Paul, 1680, Triptis. (276)
221. Schreiber, Georg, 188«, Dresden, (299)

Abteilung N.
237. Roitzsch, Otto, 1878, Dresden. (270)
238. Klickermann, Johannes, 1879, Dresden, (275)
239. Stühmke, Johannes, 1879, Dresden. (298)
240. Krause, Arno, 1879, Dresden. (279)
241. Hesse, Walther, 1879, Dresden. (277)
242. »Fischer, Fritz, 188!, Magdeburg (aufgen. den

8. Jan. 1894).

243. Dilcher, Oskar, 1880, Großenhain (abgeg. den
2. Dez. 1893). (273)

IV. Quarrn.
Abteilung H.

244. Bcrtling, Friedrich,1880, Dresden. (307)
245. Wicke, Fritz, 1881, Dresden. (308)
246. Geyer, Willy, 1880, Dresden. (309)
247. Forwerg. Johannes, 1882, Dresden. (311)
248. Honccker, Rudolf, 1882, Dresden. (312)
249. Lllible, Johannes 1882, Bricsnitz b. Dresden. (316)
250. Freibern, Max, 1881, Dresden. (314)
251. »Schllllle, Walther, 1879, Neudnitz-Leipzig.
252. Iahn, Johannes, 1881, Dresden. (313)
253. Fischer, Kurt, 1879, Dresden. (280)
254. Rollitz, Hugo, 1877, Großburgk. (310)
255. Nobe, Fritz, 1880, Dresden. (317)
256. Springfeldt, Erich, 1880, Erfurt. (319)
257. Blumenreich, Willy, 1881, Königsberg i. Pr. (320)
258. Siewert, Pnnl, 1881, Dresden. (325)
259. Bramsch, Walther, 1880, Kemnitz b. Dresden. (321)
260. Geister, Rudolf, 1881, Dresden. (323)
261. »Hansel, Otto, 1881, Pirna.
262. Küynemann, Max, 1880, Dresden. (326)

263. Burckhardt, Karl, 1882, Dresden (abgeg. den 22.
September 1893). (318)

Abteilung «.
264. Halle, Hans, 1881, Berlin. (328)
265. Meth, Friedrich, 1880. Tarnopol. (330)
266. Hiecke. Johannes, 1881, Obercunnersdorfb. Löbau.

(329)
267. Beiner, Johannes, 1878. Pirna. (332)
266. Hornickel. Paul, 1880, Dresden. (331)
269. Maaß, Rudolf, 1882, Dresden. (334)
270. Gudehus, Walther, 1880, Dresden. (337)
271. Rade, Johannes, 1881, Dresden. (333)
272. Eckhardt, gen. Schade, Johannes, 1880, Dres¬

den. (336)
273. Boden, Nndolf, 1880, Dresden. (335)
274. Voges, Georg, 1880, Dresden. (339)
275. Fischer, Ehrtzard, 1881, Dresden, (338)
276. Plllten, Hans, 1879, Dresden, (341)
277. Schulhc, Wolfgang, 1680, Dresden. (344)
278. »Taußig, Arthur, 1880, Deutschbrod.
279. Haupt, Guido, 1881, Pirna. (340)
280. Nllumann, Franz, 1679. Salzburg. (345)
281. Klauber, Hans, 1860, Dresden. (342)
282. »Trauwitz, Johannes, 1880, Pirna (aufgen. den

2. Oktober 1893).

283. Wacker, Kurt, 1879, Dresden (abgeg. den 14. Juli
1893). (347)

284. Fllhdt, Kurt, 188«, Dresden (desgl.) (34S)

V. Quinta.
Abteilung H. '

285. Franz. Arthur, 1881, Dresden. (349)
286. Augustin. Karl, 1881, Rossen. (350)

Gerhardt. Martin, 1681, Dresden. (351)
Späte, Friedrich, 1681, Dresden. (353)
Lohmann, Fritz, 1882, Plnuen b. Dresden, (354)
Nietzold, Walther, 1882, Dresden. (346)

291. Fischer, Rudolf, 1881, Dresden. (324)
292. Formern, Martin, 1862, Dresden. (355)
293. Wahl, Horst, 1882, Dresden. (357)

Peuckcrt, Karl, 1882, Lobtcm b. Dresden. (358)
Heusinger, Wilhelm, 1862, Dresden, (364)
Schlegel, Rudolf, 1681, Dresden. (360)
Goldhan, Karl, 1882, Löbtau b. Dresden. (362)

298. Uhmann. Erich, .1881, Chemnitz, (361)
299. Grahl, Erich, 1862, Meißen, (359)
300. »Herrmann, Walther, 1881, Neu°Cofchützb, Dresden.
301. Wilde, Johannes, 1882, Dresden, (366)
302. Keller. Max, 1877, Dresden, (322)
303. Lehmann, Wilhelm, 1881, Dresden. (365)
304. Eichler, Felix. 1883, Dresden. (367)
305. Hllhnefeld, Martin, 1881, Dresden. (363)
306. Steiniger, Ralf, 1881, Hamburg. (374)

267.
288.
289.
290.

294.
295.
296.
297.

Abteilung 8,
315. Goltzsch, Erich, 1880, Künigsdurf b. Wirsitz. (379)
316. Schatz Richard, 1682, Dresden. (377)
317. Thieme, Johannes, 1882, Dresden. (378)
318. Großmann, Alfons, 188l. Berlin. (375)
319. Caspari, Martin, 1881, Hockendurf.(376)
320. Wolf, Gottfried, 1882, Dresden. (363)
321. Bornemann, Emil, 1881, Dresden. (380)
322. Sucker, Alfred, 1882, Lobnu, (382)
323. »Kaiser, Walther, 1881, Auerbach i. V.
324. »Kllstner, Leoinus, 1881, Pretzfchendorf.
325. GrieShammer. Richard, 1881, Schnndau. (364)
326. Menoel, Johannes, 1883, Martranstadt. (392)
327. Hustedt, Hermann, 1882, Blender b. Verben. (385)
328. Renatus, Adolf, 1881, Leipzig, (388)
329. Theile, Otto, 1881, Dresden. (387)
330. Neumeister, Martin, 1879, Raußlitz. (399)
331. Lincke, Johannes, 1881, Dippoldiswalde. (390)
332. Hentschel, Georg, 1881, Dresden, (397)
333. Hagen, Horst, 1881, Dresden. (386)
334. »Clemens, Ernst, 1881, Oberfeiffenbach b. Seiffen.
335. »Crusius, Martin. 168«, Kriebethal.
336. Nanmann, Hans, 1882, Dresden. (393)
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Abteilung K.
307. Sobe, Friedrich, 1881, Leipzig, (370)
308. Thiele, Johannes, 1861, Dresden, (369)
309. Lnible, Friedrich, 1883, Briesnitz b, Dresden.
310. Gaul. Johannes, 1881, Dresden. (356)
311. Ttieising, Herbert, 1882, Dresden. (368)
312. GlllUch, Hellmut, 1882, Dresden. (372)
313. Sörup, Richard, 1881, Dresden. (373)

314. Wilde. FriK, 1881, Dresden (f den 25.
1893). (352)

(375)

Nou.

344.
345.
346.
347.
348.
349.
350.
351.
352.
353.
354.
355.
356.
357.
356.
359.
360.
361.
362.

363.
364.
365.

366.

Abteilung H.
"Rottmann, Hans. 1863, Dippuldiswalde.
"Klotz, Edwin, 1883, Dresden.
"Stürmer, Ostar, 1882, Dohlen.
"Schuknecht, Arthur, 1883, Dresden.
"Gysae, Robert, 1883, Serkuwitz b. Dresden.
"Stoß, Otto, 1882, Zwicknu.
"Gudchus, Richard, 1683, Dresden.
"Wilde. Kurt, 1884, Dresden.
"Männchen, Rudolf, 1883, Dresden.
"Herrmann, Walther, 1862, Dresden.
"Stcude, Martin, 1883, Reicherm«.
"Wolf, Albert, 1883, Dresden.
"Spitzner, Friedrich, 1883, Planen i. V.
"Gerhardt, Alfred, 1883, Dresden.
"Regler, Reinhold, 1663, Rosendorf i, B,
"Liebmann, Hans, 1882, Dresden.
"Lüttke. Georg, 1884, Dresden.
"Schwenke, Willy. 1882, Dresden.
"Liebe, Martin, 1883, Dresden (aufgen. den 18.

April 1893).
"Möser, Richard, 1883, Dresden.
"Timäus, Eduard, 1863, Dresden.
"Traub, Ernst, 1884, Konstantinopel (aufgeu. deu

2. Oktober 1893).
"Gichler, Walther, 1683, Nutzern b. Grimma (auf¬

gen. den 8. Januar 1894).

Abteilung 8.
337. Hofmann. Karl, 1881, Taubenheim b. Meißen. (395)
338. "Ulbrich, Paul, 1680, Ofcherslebcn.
339. "Weiland, Paul, 1880, Schneidcmühl.
340. Harlan, Wolfgnug, 1862, Dresden. (396)
341. Apih, Karl, 1882, Dresden. (394)

342. Engelblecht, Hans, 1881, Dresden (abgegeben
22. Sept. 1893). (391)

343. Dilcher, Hans, 1682, Großcuhaiu (abgcq. den 2.^Dez.
1893). (381)

Sexta.
Abteilung L.

367. "Weidcnkaff, Claus, 1882, Dresden.
368. "Färber, Peter, 1881, Ehcmnitz.
369. "Büchner, Arm,, 1881, Löbtcm b. Dresden.
370. "Bornemann, Paul, 1863, Dresden.
371. "Müller, Georg, 1883, Dresden.
372. "Öhler, Rudolf, 1883, Leipzig.
373. "Springfeldt, Alfred, 1884, Erfurt.
374. "Wolf, Martin, 1883, Dresden.
375. "Schneider, Walther, 1682, Dresden.
376. "Heise, Theodor, 1882, Dresden.
377. Prinz, Albert, 1883, Pirun. (398)
378. "Uhlemann, Woldemar. 1883, Wittenberg.
379. "Lührig, Ernst, 1683, München.
380. "Wolff, Arthur, 1883, Löbau (aufgen. den 12. April

1893).
361. "Eck, Walther, 1881, Dresdeu.
362. "Hllymnnn. Karl, 1882, Königsteiu.
383. "Ehrlich, Robert, 1883, Dresden.
384. ^Männel, Konrad, 1883, Dresden.
385. "Peter, Martin, 1883, Großenhain.
386. "Hanto, Moritz. 1882, Dresden.
387. "Schäfer, Edmund, 1882, Dresdeu.
388. Stephan, Alexander, 1883, Dresdeu (aufgen. den

2. Oktober 1893).

389. "Weiße, Alexander, 1863, Meeraue (aufgeu. deu
12. April, abgeg. den 4. Mai 1893).

Die Zahl der Schüler belief sich am Schlüsse der Osterferien 1893 auf 324, stieg durch
die Ostcraufnahme auf 376, erreichte den höchsten gleichzeitigenBestand von 378 im April und
beträgt bei Abschluß dieses Verzeichnisses(am 20. Februar 1894) 370.

6. Freistellen, Stipendien, Vriimien.
Ganze städtische Freistellen erhielten: Walther Schatz (1^), Ernst Noitzsch, Hans

Muller (I»L). Walther Hantzsche (1-^). Johannes Zimmermann (II ^), Walther Iäneke, Walther
Weber (II"L), Paul Meltzer. Paul Maltzahn (11»^). Walther Regler. Paul hoher (II^L), Karl
Dietrich, Richard Dilcher (III ^), Hugo Nollitz (IV^.); halbe städtische Freistellen erhielten:
Karl Müller. Friedrich Rade (1^), Kurt Steher (I»L), Otto Müller (11^), Alfred Schatz
(11^), Alfred Steher (II-L). Gerhard Regler (III^), Friedrich Naumann (III^L). Georg
Thöring, Friedrich Müller, Ernst Kreidl (III" ^), Rudolf Lenz. Albert Kühn. Otto Rentzsch. Knrt
Henker. Wilhelm Sagel. Oskar Dilcher, Arno Scyrich (III» L). Fritz Wicke. Johannes Iahn.
(IV^.), Johannes Berger. Rudolf Boden (IVL). Karl Augustin. Friedrich Lohmann, Rudolf
Schlegel (V^.), Erich Goltzsch, Martin Caspari, Hans Dilcher (VL,, ferner auf die erste Hälfte
des Schuljahres: Hans Heinemann (M»^), auf die zweite Hälfte des Schuljahres: Herbert
Böhme (III»H.).

N'^^'^ ^^'^/^
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Studienbeihülfen aus der Wilhelm-Augusta-Stiftung wurden im Betrage von je
10» Mark gewährt an: Alexander Knoth, Otto Handrack (1»^.), Karl Puruckherr, Paul Walther
(I»L). Ernst Hünigen, Kurt Weidenkaff (II «L), Reinhard Liebe, Rudolf Schneider, Oskar Meister
(II "ü). Hermann Haacke (III »^).

Die Zinsen der Stiftung vi1iASiitig,6 st virtnti wurden auf beide Halbjahre im
Actrage von je 60 Mark 50 Pf. an Richard Dreßler (I»L) verliehen.

Vücherprämien wurden verliehen und bei der stiftungsgemaß am 12, Dezember abgehaltenen
Gedächtnisfeier ausgegeben an: Karl Flößner (1^). Ernst Roitzsch (I»L), Hermann Naschold
(I"^). Johannes Thieme, Gottfried Thieme (I»L). Georg Wobst (11^), Walther Iäneke. Hugo
Meltzcr (II»L). Paul Maltzahn (11^), Walther Regler (Ilb L), Ernst Engelbrecht (III»^). Hans
Langbein (III »L). Ferdinand Hedrich, Herbert Böhme (III" ^.), Felix Huch (III "L), Fritz Wicke
(IV^.), Friedrich Meth (IVL), Karl Augustin (V^.). Erich Goltzsch (VZ).

Der Kasse des Pensionsvereins ständiger Lehrer ?c. wurden von dem Vater eines ehemaligen
Schülers 100 Mark freundlichst zugewendet. Es fei gestattet, auch an dieser Stelle den ergebensten
Dank dafür auszusprechcn.

7. Verzeichnis der Schüler, welche das Reifezeugnis erlangt haben.
Censuren:

Name. Geburtszeit. Geburtsort. Gewählter Beruf.B°. Kennt»
tragen. Nisse.

a) zu Michaelis 1893:
Funke, V. Ostar (Abt. H.) 1872, 8, März Claußnitzb. Burgstädt

Potschllppel
I» m Theologie

Fronte, E. Th. Arthur (Abt. 2) 1673, 29. Juli I» in> Medicin

1)) zu Ostern 1894:
Abteilung H.:

Ateustiidt, Fr. Rudolf 1875, 19. Juli Schirgiswalde I Ib Rechtswissenschaft
Flöftner, Karl W. 1873, 11. Dez. Niedereula b, Nosseu I Ib Ingeuieurwissenschnft
Schätz, G. Walther 1875, 1l. Iuui Dresden Ib II» Rechtswissenschaft
Dolz, Fr. W. Albert 1874, 22. Juli Chcmni» I II» Ingeuieurwissenschllft
Knoth, Fr. Alexander 1875, 11. Mai Waldenburg (Sachsen) I" II» Postdienst
Friese, K. R. .Hermann 1876, 30. März Dresden I II Medicin
Philippsohn, Haus 1876, 10. Mai Dresden I II Medicin
Hnndrack, G. H. Otto
Klemm, Johannes Cl. F.

1672, 5. Jan. Beiersdorf b. Neusalza I Ilb Theologie
1873, 16. Noo. Neichenberg (Böhmen) I» üb Rechtswissenschaft

Ncnmnnn, H. Paul 1875, 30. März Dresden I Ilb Rechtswissenschaft
Wimmer, Martiu 1873, 4. Okt. Waldheim Ib m» Medicin
Thenins, O. Hermann 1876, 9, März Chemnitz I Ilb Rechtswissenschaft
Müller, Max Th. 1874. 16. Dez. Dresden I III Rechtswissenschaft
Müller, Karl H. M. 1875, 29. März Frankenbcrg (Sachsen) I m Theologie
Rllde, I. Friedrich 1874, 27. Ott. Dresden I m» Ingenicurwissenschaft
EM, E. W. Ludwig 1874, 16. Juli Dresden I m Müsit
Schulze, E. Albert' 1873, 19. Sept. Frankenberg (Sachsen) Ilb m» Rechtswissenschaft

Abteiluug N:
Roitzsch, K. Fr. Ernst 1875, 8. Dez. Dresden I Id Mathematik
Peiscl, Friedrich W. 1875, 21. Iau. Bischofswerda I Ib tlass. Philologie
Köhler, N. Max 1873, 9. Febr. Epitzkunnersdorf I II» Rechtswissenschaft
Puruckherr Karl L. I. Fr. 1674, 3. Febr. Ronneburg I II» Postdienst
Hnndrack, G, A. Richard 1673, 21. Aug. Beiersdorf b. Neusalzn I II Rechtswissenschaft
Kieschnuer, P. W, Heinrich
Drcszler, E. Fr. Richard

1874, 2. Okt. Seelingstädt b. Werdau I H Theologie
1874, 3. Mai Dippoldiswnlde I III» Medicin

Wnliher, Paul G. H. 1872, 15. Aug. Hinterhermsdorf Ib Ilb Medicin
Keßler, K. Max 1873, 7. März Zittnu I m» Rechtswissenschaft
Kruspe, Hans R. 1878, 26. Jan. Reiirsberg b. Rossen I' m Militärdienst
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Name. Geburtszeit. Geburtsort.
Censuren:

Gewühlter Beruf.Ne°
tragen.

Kennt»
Nisse.

Müller, Hans M.
Lieschke, R. Theodor
Caro, L. A. Erich
Elb, I. Paul
Keller, Kurt
Kuch, Fr. Otw
Herzberg, Julius

1874, 10. Nov.
1873, 22. Ott.
1875, 10. Febr.
1875, 3«. Sept,
1874, 24. Nou,
1872, 5. Okt.
1875, 22. Jan.

Dresden
Miauen i. V.
Lindenau-Leipzig
Dresden
Dresden
Ehrenfriedersdorf
Altmarl (Westpreuhen)

I
n>
I
I
I»
I
I

III
üb
IIK

III^
m
m
m

Rechtswissenschaft
Theologie
Medicin
Rechtswissenschaft
Stenerdienst
Rechtswissenschaft
Elektrotechnik

Ordnung
der

am 9. März 1894 vormittags 10 Uhr in der Aula des Gymnasiums abzuhaltenden

Entlassungsfeier.
1. Allgemeiner Gesang: „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut" :c. (Landesgesangbuch 534, 1.)
2. Vortrüge der abgehenden Schüler: lateinisch(Peisel), griechisch (Atenstädt), französisch (Schatz),

deutsch (Roitzsch).
3. Abschiedsgruß, an die abgehenden Schüler im Namen der zurückbleibendengerichtet vom Unter¬

primaner Welz.
4. Gesang des Chores: Psalm 103, Motette von C. Stein.
5. Entlassung der Abiturienten durch den Reltor.
6. Allgemeiner Gesaug: „Unsern Ausgang segne Gott" :c. (Landesgesangbuch 17.)

Ordnung
der

öffentlichen Prüfungen

10U.30M.

10 U. 50 M.

Mittwock. Hen N
vormittags:

8U.30M. Nuterprima ^. Reli¬
gionslehre. Müller I.

8 U. 50 M. Unterprima ^. Euri-
pides. Dunger.

9U. 10 M. Unterprima V. Taci-
tus. Franz.

9U.30M. Unterprima L. Ge¬
schichte. Lincke.

9 U. 30 M. — 9 U. 50 M. Oberselunda ^.
Mathematik. Heger.

9 u. 50 M. -10 U. 10 M. Oberselunda ^.
Homer. Rüger

10 U. 10 M. —10 U. 30 M. OberseluudaL.PHM
Scheele.

nrz,

8U.10M.

8U.30M.

8U.50M.

9U.10M.

10 U. 50 M. Oberselunda L.
Deutsch. Poland.

11U.10M. Untertertia L.
Griechisch.Göhler.

11U. 10 M. —11U. 30 M. Untertertia L.
Deutsch. Eichler.

11U. 30 M. —11U. 50 M. Quarta 4. Lateinisch.
Goldberg.

11U. 50 M. —12 U. 10 M. Quarta ä. Geogra¬
phie. Poland.

12 U. 10 M. —12 U. 30 M. Gexta 4. Lateinisch.
Rollfuß.

12 U. 30 M-12 U. 50 M. Sexta ^. Rechnen.
Schlenker.

Nachmittags3^-5 Uhr Turnprüfung der Sexta, Quinta L, Obertertia und Unterprima L.

MM»^
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Donnerstag, äen l5. Mürz,
vormittags:

8 U. 10 M. — 8 U. 30 M. Quinta ^. Religions¬
ichre. Goldberg.

8 U. 30 M. — 8 U, 50 M. OllintN ^. Lateinisch.
Aster.

8 U. 50 M. — 9 U. 10 M. Untertertia^.Mathe¬
matik. Fickel.

9 U. 10 M. — 9 U. 30 M. Untertertia ^. Cäsar.
Höfer.

9 U. 30 M. — 9 U. 50 M. Obertertia 4.Franzö¬
sisch. Besser.

9U.50M. —10 U. 10 M. Obertertia ^. Ge¬
schichte. Rüger.

10 U. 10 M. -10 U. 30 M. Qnarta L. Natur¬
kunde. Reich« rdt.

10 U. 30 M. —10 U. 50 M. Qnarta ».Französisch.
Besser.

10 U. 50 M. —11U. 10 M. Quinta L. Deutsch.
Klemm.

11U. 10 M. - 11 U. 30 M. QuintnL.Geographie.

11 U. 30 M. —11U. 50 M. Sexta L. lateinisch.
Göhler.

11U. 50 M-12 U. 10 M. Sexta L. Rechnen.
Kuppler.

nachmittags:
3 U. 10 M. — 3 U. 30 M. Unterselunda L. Fran¬

zösisch. Haferkorn.
3 U. 30 M. - 3 U. 50 M. Unterselunda L. Xeno-

phon. Müller. II.
3 U. 50 M. - 4 U. 10 M. Unterselunda ^. Ovid.

Eichler.

4 U. 10 M-4 U. 30 M. Unterselunda H. Ge¬
schichte. Maaß.

4U.30M.-4U.50.M. Obertertia L. Deutsch.
Höfer.

4U.50M —5 U. 10 M. Obertertia L. Cicero.
Illing.

Die mündlichenPrüfungen finden in der Aula (2. Obergeschoß, Vvrdergebäude) statt. Die
Zeichnungen und Probeschriften der Schüler sind im Zcichensaale (2. Obergeschoß, gegenüber der
Aula) ausgestellt.

Nachrichten für das Schuljahr 1894—1895.
Der neue Lehrkursus beginnt Dienstag den 3. April 1894 vormittags 8 Uhr.
Die persönliche Vorstellungder für das bevorstehendeSchuljahr Angemeldeten, sofern sie

nicht bereits erfolgt ist, uud die Einreichung der Oster-Schulzeuguisfe(Abgangszeugnisse) findet
am 30 oder 31. März vormittags 9—12 Uhr im Rektoratszimmerstatt. An denselben Tagen
sind auch die anderweitigen Zeugnisse, welche etwa bei der Anmeldung noch nicht beigebracht werden
konnten, einzureichen.^

Desgleichen werden Anmeldungen für alle Klassen noch am 30. und 31. März vormittags
9—12 Uhr angenommen.

Die Prüfung der Angemeldeten findet Montag den 2. April von vormittags 8 Uhr an
statt, nachdem dieselben sich zuvor in der Aula versammelt haben. Die Prüfung ist nicht öffentlich.
Die Verkündigung des Ergebnissesund die Aufnahme wird ungefähr 5^/, Uhr nachmittagsin der
Aula erfolgen.

Für das Schuljahr 1894—95 sind, vorbehaltlich der vom Königlichen Ministeriumetwa
noch anzuordnenden Änderungen,folgende Lehr- und Übungsbücher eingeführt*):

Sexta: Der kleine Katechismus Dr. Martin
Luthers nebst Bibelssirüchen :c. (Dresden, A. Huhle);
Gesangbuch f. d, ev,-Iuth, Landeskirche d. Königreichs
Sachsen; Kurtz, biblische Geschichte: Buschmann, I.,

Leitfaden f, d. Unterricht in der deutschen Sprachlehre;
ders., deutsches Lesebuch f, höhere Lehranstalten, T, 1;
Regeln u. Wörterverzeichnis f, d, deutsche Recht¬
schreibung zum Gebrauch i, d, sächs. Schulen; Ellendt-

*) Jedoch soll die Anführung von Ausgaben mit erklärenden Anmerkungen nur ein Fingerzeig für folchc
sein, welche sich einer sachgemäßen Anleitung dieser Art zu bedienen wünschen, nicht aber bezeichnen, daß der Besitz
der betreffenden Ausgaben von den Schülern verlangt wird. Vielmehr sind wir sehr wohl damit zufrieden, wenn die
Schüler mit bloßen Textausgaben auskommen. Nur würde vor veralteten Textausgaben zu warnen fein.
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Seyffert, lateinische Grnmmntit;**) Busch-Fries, lnt.
Übungsbuch, T, 1: für Sexta (Ansg. f. d. Königr. Sachsen);
Hnrtmnnn, B,, u, Nuhsam, I,, Rechenbuch :c„ Nusg.
H., Heft 4 (Leipz, u, Franks, a. M., Keffelring); Wossidlo,
P., Leitsaden der Zoologie; Vogel-Müllenhoff:c., Leit¬
faden f, d. Unterricht in der Botanik, Heftl; Köpert.H.,
Elemcntnrknrfus der Weltgeschichte; Puhgcr, historischer
Schulntlas; Daniel, Leitfaden der Geographie, (Von
Atlanten wird besonders der Schulatlas s. d, mittleren
Unteirichtsstufcn uon E. Debes oder der Dresdner Schul¬
ntlas von R. Andree u, S. Rüge empfohlen,)

Quinta: Katechismus, Lnndesgefnngbuch, biblifche
Gefchichic, deutsches Lesebuch, lateinische Grammatik, Leit¬
faden f, d, deutschen Unterricht, für Zoologie, Botanik, Ge¬
schichte u, Geographie, sowie Atlanten., wie in Sexta;
außerdem Busch-Fries, lat. Lese- u, 1'lbuugsbuch, T. 2:
für Quinta; Hnrtmnnn-Ruhfnm, Rechenbuch ?c., Nusg,
^. Heft 5.

Quarta: Katechismus, Laudesgefnugbuch, biblifche
Gefchichte, lateinische Grammatik, Leitfaden f. d. deutschen
Unterricht, für Zoologie, Geschichte u, Geographie, fowie
Ntlnntcn, wieiu Quinta; außerdem Buschmann, deutsches
Lesebuch, T, 2; Ds viriz iUnstriduz, lat, Lesebuch uach
Ncpos .'e,, hrsg.u. H, Müller, T. 8 (Hannouer, C. Meyer);
^letzter u. Nademnnn, dentfch-latcin. Übungsbuch für
Quarta (Guthn, Perthes); Ulbrich, O., Elementarbuch d.
frnnzos. Sprache f, höhere Lehranstalten; Heger, Leitfaden
f. d, geometrischen Unterricht, T, 1: Planimetrie, 2, Aufl.;
,<>artmnnn-Rnhsnm, Rechenbuch ?c., Ausg. ^, Heft 6;
Voqcl-Müllenhoff ?c., Leitfaden f. d. Unterricht in der
Botanik, Heft (1 u.) 2.

Untertertia: Laudesgefnugbuch, deutsches Lesebuch,
lateinische Grammatik, franzöf. Elcmcntarbuch, Leitfaden
für Planimetrie, Zoologie, Geschichten. Geographie, fowie
Atlanten, wie in Quarta; außerdem Bibel; Uhlauds
Gedichte; Cn'fnr, äs dsllo Oallioo (ertl. Ausg. uon Menge,
Krauer-Dittcnbcrger oder Dobereuz-Dinier); Ost ermann,
lllteinifchcs Übmigsbuch, Abt. 4: für Tertia (a. Ausg.);
Uhle.h., griechycheSchnlgrammllliki Wetzel, M., griech.
Übungsbuch :c., 3. Aufl. (Freiburg i. B., Herder); Bardcy,
methodifch geordnete Nufgabenfammlung über alle Teile
der Elemcntnr-Nrithmctit (keine altere als die 14. Auflage!).

Obertertia: Laudesgefnugbuch, Bibel, Uhlnnds "Ge¬
dichte, Cäsar cls bsllo YMieo, lateinische u. griechische
Grnmmntik, lateinisches n. griechisches Übungsbuch, Leitfaden
der Planimetrie u. Geographie, nrithmctifche Aufgaben¬
fammlung und Atlnuten, wie in Untertertia; außerdem
Noack, K., Hilfsbuch f. d. cuangel. Religionsunterricht,
Ausg. H.; Schillers Gedichte; Cicero, Reden gegen Cn-
tilinn (erkl. Ausg. uon Oalm-Laubmann, Richter-Eberhard od.
Hnchtmnnn), .^cuophon, Annbnsis (erkl. Nusg. Uon Bachof
oder Hansen); Sicbelis-Polle, tirosininur risstionrn;
Plötz, kurzgef. fnstemalische Grammatik d. franz. Sprache;
ders. , methodischesLese- U.Übungsbuch der frnnzos. Sprnche,
T. 2; Süpfle, L., frnnzos. Lesebuch f. untere u. mittlere
Klnssen. hrsg. U. A, Mauron (Heidelberg, I. Gruos); Plötz,
Auszug nus der älteren, mittleren ri. neueren Geschichte.

Untersekunda: Lnndesgefnngbuch, Bibel, Hilfsbuch f. d.
Religionsunterricht, Schillers Gedichte, lnteinifche, griechische
u. französischeGrammatik, Xenophons Nnabasis, lateinisches
Übuugsbuch, frnuzösisches Übungs- u. Lesebuch, Leitfndeu
der Planimetrie, nrithmetischc Anfqabenfnmmlung, Ge-
schichtshnndbnch uud Atlanten, wie in Obertertia;' außer¬
dem Schiller, Jungfrau uon Orleans, Wilhelm Teil;
Goethe, Hermann und Dorothea, Güh Uou Berlichingen;

Cicero, Ncdeu iiber das Imperium des Cn. Pompe,us,
für Archias u, für Dejotani« (erkl. Ausg. Uon Halm-Lnub-
mnnu, Richter-Eberhnrd, Lnndgrnf, Deuerling, bez. Strenge),
sowie (!ats inaior (ertl. Ausg. Uon Sommerbrodt oder
Meißner); Ovid, Metamorphosen (ertl. Nusg. uon Haupt
oder Auswahl f. Schulen uon Siebelis-Polle); Homer,
Odyffce (erkl. Ausq. uon Ameis-Hcntze oder Fäsi-Hinrichs^;
Kohl, O., griech. Ubnngsbnch für Sekunda (Halle, Waifenh.);
Ab end roth, Leitfaden der Phhfik, Teil l.

Obersetlinda: Lnndesgefnngbuch, Bibel, Hülfsbuch f.
d. Religionsunterricht, lnteiuifche, griechifche und französifche
Grammatik, Homers Odyffce, Leitfaden der Physik u. Ge¬
fchichte, arithmetische Aufgnbenfnmmlung, fowie Atlanten,
wie in Untersekunda: außerdem das Neue Testament
im griechischen Text; Luther, an d. christl. Adel deut¬
scher Nation (Halle, Heudel) und Auswahl kleiner Profa-
fchriflen, hrsg. uon Schuppn; das Nibelungeulied,
Schulausgabe uon Zarnckc; Walther uon der Vogel-
wcide, Auswahl, hrsg. u, R. Bechsteiu; Snllust scr«.
Ausg. uou Iacobs-Wirz oder Schmalz); I. I^ivii ad u.
c Übri I. II. XXI. XXII, adinucras zurrt pai-te« sslsstas
sx libris III. IV. VI, »c>!rolar.in ns. sä. H.. ^inßsrls
(Leipzig, G. Freytag); Virgil, Nneis N. 1—6 (erkl. Ausg.
Uou Lndewig-Schnper oder Brofin); Rom. Elegiker, in
Auswahl hrsg. uou N. Bicfc (Leipzig, Freytng); uon
Jan, C., Übungen z. Erlcrnuug u. Repetitiuu d. lat.
Syntax: Lyfins, ausgewählte Reden (erkl. Nusg. uon
Nanchcustein-Fuhr): Herodot, 8. Buch (ertl. Nusg. Uon
Stein oder Nbicht); Homer, Ilias (ertl. Nusg. Uon Nmcis-
Hentze oder Fäsi-Franke oder La Röche); Hintncr, V.,
griech. Aufgaben :c.; Erckmann-Chatrian, 1'ami?ritli;
Feuillet,' 1s ^-illaZs; Auswahl frauzös. Gedichte,
hrsg. uou E. Gropp n. E. Hausknecht (Leipzig, Rengcr);
Heger, Leitfaden f. d. geometrifchen Uilterricht, Teil 2;
Schlumilch, fünfstellige Logarithmen (keine ältere als die
9. Auflage!). Hierüber für deu wahlfrcicu Unterricht im
Hebräifchen: Gesenins-Ka«,tzsch, hebräische Grammatik,
sowie Kautzfch, hebräisches Übungsbuch; im Englischen:
Tcnd cring, F., turzgef. Lehrbuch d. engl. Sprache (Berlin,
Gärtner, 2/ Aufl. 1892).

Unterprima: Laudesgefnugbuch, Bibel, griech. Neues
Tcstnment, HUlfsbuch f. d. Religionsunterricht, röm. Ele-
giter, lnteiuifche, griechifcheuud französifche. bez. hebräifchc
u. englischeGrammatik, lateinisches, bez. hebräisches Übungs¬
buch, Homers Ilias, französifche Gedichtfammlung, Loga¬
rithmen, nrithmetifche Aufgabenfammlung, Gejchichtshand-
buch und Atlanten, wie in Obersetundn; nußerdcm:
Bufchmnnn, deutsches Lesebuch f. d. Qbertlassen höherer
Lehranstalten, Abt. 2; Lessiug, Laokoou, Hamburg. Dra¬
maturgie, Dramen. Cicero, an cckiisii« (erkl. Nnsg. uon
Heine, Dettweiler oder Tücking) und Rede für Milo (erkl.
Nusg. Uon Halm-Laubmann, Richter-Eberhard oder
Nouterwet); Tacitus, Germauia (erkl. Nusg. u. Tücking
oder Zerninl); Öoraz, Oden und Epuden (erkl. Nnsg. Uon
Nauck); Plato', Apologie und Kriton (ertl. Ausg. von
Crou oder Bertram); Thucydides, ausgew. Abschnitte,
f. d. Schulgebrauch hrsg. uon Chr. Harder (Leipzig, Frey¬
tag); Enripides, Iphigenie in Tnuris <ertl. Ausg. uon
Wecklein):TH euriet, ausgew. Erzählungen (Leipzig,Nenger);
Hn^isr st Zanclsan, 1a nisrrs äs wusbs; Heger, Leit¬
faden für den geometrifchen Unterricht, Teil 3; Abend¬
roth, Leitfaden der Physik, Teil 2. Hierüber für den
wahlfreien Unterricht im Hebräifchen: der Codex des
Alten Testaments, uud ,m Englischen: Frnukliu, B.,
lmwbioßra,)!^ (Velhagen u. Klafing); Auswahl cng-

**) Mit Rücksicht ans die Abänderungen, tuclche diese Granimatik jüngst erfahren hat, muß darauf bestanden
werden, daß die in die Sexta eintretenden Schüler keine ältere Anfinge derfelbcn, nls die 37., besitzen.
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lisch er Gedichte, hrsg. Uon E. Gropp u, E.Hausknecht
(Leipzig, Renger).

Oberprima: Landesgesangbuch, Vibel, griech. Neues
Testament, bez. nnch Codex des alten Testaments, Hülfs¬
buch siir den Religionsnntcrricht, deutsches Lesebuch, Oden
und Epoden des Horaz, röm. Elegiker, lateinische, griechische
und französische, bez. hebräische Grammatik, lateinisches,
bez. hebräisches Übnngsbuch, französische, bez. englische
Gedichtsammlung, Logarithmen, mathematische Aufgaben¬
sammlung, Leitfaden der Geometrie, Physik u. Geschichte,
sowie At'lnnten, wie in Unterprima; außerdem: Schiller,
Tramen; Goethe, Gedichte, Tichtung n. Wahrheit, Dramen;

Shakespeare, Julius Cäsar, hrsg. von E. von Callwürt
(Velhagen n. Klasing); Tacitus/ Historien (erll. Ausg.
von E. Wolff)! Opitz-Weinhold, Chrestomathie,c., H.
5: Quintilinn (Leipzig, Teubner); Horaz, Satiren und
Episteln (ertl. Ausg. von Krüger): Plnto, Phädon (erkl.
Ausg. wn Wohlmb): Ncmosthencs, Olunthische und
Philippische Reden (ertl. Ausg. uonWestermnnn-Rosenberg):
Sophokles, Elettra und Antigonc (ertl. Ausg. von Wolff-
Bellermnnn: Coppne, Fr,, nn'sgew, Erzählnngen (Leipzig,
Rengcr); Hlolitzrs, Iß lar-tuito, Hieriiber für den wahl¬
freien Unierricht im Englischen: Naearrln,^, tlio Hul:«
ot Noumnntü (Velhagen n. Klnsing).

Dem (wahlfreien) stenographifcheu Unterrichte luird in beiden Abteilungen zu Grnude gelegt: Krieg
H., Lehrbuch d. stenugr. ^Korrespondenz-und Debalteufchrift; zur Übung werden beuutzt in der unteren Abteilung die
stenogr. Schreibhefte 1 u. 2, in der oberen Abteilung die aus der Zeitschrift „Echo" besonders abgedrucktenKörner-Reden.

Für den Gesangnnterricht sind eingeführt in Sexta und Quinta: Große, Singübnngen, und Kuthe,
Sängerlust; in Quarta und Tertia: Große, Singübnngen, nnd Kothe, Licderstmuß, 1. Teil; in Sekunda: Große,
Liedcrhort; in Prima: Palme, deutscher Sängerschatz.

Das Schulgeld, welches durch den vom ^tadtrat zugleich als Tchulgeldeinnehmer bestellten
Hausmeister des Gymnasiums in seinem Geschäftszimmer eingenommen wird, ist vierteljährlich
vorauszubezahlen; doch bleibt auf Wunsch der Eltern oder ihrer Stellvertreter auch monatliche
Vorausbezahlung nachgelassen. Bleibt die Schulgcldzahlung sür einen Schüler über den Schluß
des zweiten Monats hinaus rückständig, so hat nach Verordnung der vorgesetzten Behörde der Ncttur
denselben aus der Anstalt zn entlassen.

Das Schulgeld beträgt gleichmäßig in allen Klassen des Gymnasiums für Einheimische
30 Mark vierteljährlich, für Auswärtige, deren Väter Dresdner Bürger sind, 36 Mark und für die
übrigen Auswärtigen 45 Mark vierteljährlich.

Die Aufnahmegebühren im Betrage von 15 Mark, sowie die Gebühren für Abgangs¬
zeugnisse (t! Mark für Primaner und Sekundaner. 3 Mark für Tertianer und Quartaner, 2 Mark
für Quintaner nnd Sextaner) sind ebenfalls au den Schulgeldcinnehmer einzuzahlen.

Nach Verordnung,, des Rats zu Dresden tritt mit dem 1. Juli 1894 iu den letzteren Be¬
stimmungen insofern eine Änderung ein, als von allen Schülern, welche die Anstalt verlassen, eine
Abgangsgebühr zn erlegen ist, und zwar im Betrage von 15 Mark, wenn der Abgang nach Erlang¬
ung des Reifezeugnisses erfolgt, in jedem andern Falle im Betrage von 3 Mark. Gebühren für
Abgangszeugnisse werden daneben nicht mehr erhoben.

Schüler, welche das Gymnasium verlassen wollen, sind durch ihre Eltern oder deren
Stellvertreter schriftlich oder mündlich bei dem Rektor abzumelden, und es ist für dieselben bei der
Osterabmeldung das Schulgeld für das erste Quartal des Kalenderjahres, bei anderweitigem Ab¬
gänge das volle Schulgeld für das Vierteljahr, i» welchem die Abmeldung erfolgt,
zu zahlen.

Erfolgt der Abgang inmitten des Schuljahres, so bleibt wegen der erforderlichen Fest¬
stellung der Censuren für die Ausstellung eines Abgangszeugnisses eine Frist bis zu 14 Tagen
vorbehalten.

Die Sprechzeit des Rektors ist an allen Schultagen vormittags 10 — 11 Uhr.

Anmeldungen für Ostern 1895 betr.
Anmeldungen zur Aufnahme in das Wettincr Gymnasium für das Schuljahr

1895-96 werden vom 15. Oktober d. I. an bis zum Schlüsse des Schuljahres an allen
Schultagen während der Sprechstunden des Rektors, vormittags 10—11 Uhr. endlich während der
Osterfcrien Freitag den 19. und Sonnabend den 20. April 1895 vorm. 9-12 Uhr entgegengenommen.
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Bis zum 15. Januar 1895 gehen bei der Eintragung, sofern in einzelnen Klassen nur eine
beschränkte Zahl von Platzen vorhanden sein sollte, die Söhne hiesiger Einwohner den Söhnen
Auswärtiger vor.

Beizubringen ist bei der Anmeldung
1. ein Tauf- oder Geburtszeugnis,
2. ein Zeugnis darüber, daß den das Impfwcsen betreffenden Vorschriften genügt ist,
3. ein Zeugnis über die genosseneVorbildung und bisherige Führung,
4. für Konfirmierte auch der Konfirmcitionsschein.

Die Aufzunehmenden haben sich, wenn dies nicht schon vor Schluß des Schuljahres geschehen ist,
am 19. oder 20. April 1895 vorm. von 9—12 Uhr dem Rektor persönlich vorzustellen. Spätestens
an diesen Tagen ist auch das zu Ostern 1895 fällige Schulzeuguis (Abgangszeugnis) einzureichen.

In die letzte Klasse werden Knaben vom vollendeten neunten Lebensjahre an aufgenommen,
welche die erste Bekanntschaft mit der biblischen Geschichte Alten und Neuen Testaments und den
Anfangsgründcn der Geographie sich angeeignet haben, ferner im Deutschen zu fertigem Lesen, zu
leserlichemSchreiben unter Vermeidung grober orthographischer Fehler und zur Fähigkeit, eine
leichte Erzählung mündlich wiederzugeben,endlich im Rechnen in den vier Species mit ganzen und
benannten Zahlen so weit gekommen sind, daß sie mit Sicherheit vierstellige Zahlen addieren und
subtrahieren, dreistellige mit zweistelligenmultiplizieren und durch einstellige dividieren können. Eine
Bekanntschaft mit den Elementen der lateinischen Sprache wird zur Aufnahme in diese Klasse nicht
verlangt. Der Stand der Kenntnisse, „welche für die Aufnahme in die übrigen Klassen erforderlich
sind, geht im allgemeinen aus der Übersicht über den im letzten Schuljahre erteilten Unterricht
hervor.

Über die Thunlichkeit der Aufnahme in diejenige Klaffe, für welche die Anmeldung erfolgt
ist, entscheidetdas Lehrerkollegium nach den Ergebnissen der Montag den 22. April 1895 von
vormittags 8 Uhr an abzuhaltenden Aufnahmeprüfung.

Dresden, den 28. Februar 1894.

Prof. Dr. Otto Meltzer,
Rektor.

-vt«
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